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Vorstand
Neues aus Halden

Grußworte des 1. Vorsitzenden des TC Halden 2000 e.V.

In meinem Grußwort vom vergangenen Jahr habe
ich die Hoffnung zum Ausdruck gebracht, dass
das Jahr 2010 trotz schwieriger wirtschaftlicher
Rahmenbedingungen ein erfolgreiches Jahr wird.
Dass es ein erfolgreiches Jahr wurde,
dokumentiert das Titelbild der diesjährigen 33.
Ausgabe unserer „Tennis-Nachrichten“. Es zeigt
den Wanderpokal, den unsere U18 Junioren als
Westfalenmeister errungen haben.
Darüber hinaus sind sie – nach dem Gewinn der
Südwestfalenmeisterschaft- nicht nur die besten
Westfalen, sondern auch 2. der NRW Meister-
schaften geworden.
In einem hochklas-
sigen Finale unter-
lagen sie vor
begeisterter Kulisse
auf unserer Anlage
nur dem
Bundesliganachwuchs
des TC Blau-Weiß
Neuss und bestätigten
damit eindrucksvoll
die von den
Jugendleitern - Tanja
Ladage und Richard
Genuit - erfolgreich
praktizierte Nach-
wuchsarbeit.
An die Erfolge der
jüngeren Vergan-
genheit konnte auch
unsere 1. Damen-
mannschaft anknüp-
fen, die ebenfalls nur
aus Jugendlichen
besteht und mit bei-
spielhaftem Einsatz
von Dietmar Waß-
muth trainiert, Sieger der 1. Kreisklasse wurde.
Die 1. Herrenmannschaft ist denkbar knapp –
nach spannendem Kampf – und bei größter Hitze
am Aufstieg zur Verbandsliga gescheitert.
Unterm Strich betrachtet eine blendende
sportliche Bilanz unseres 10. Jubiläumsjahres als
TC Halden 2000 e.V., das anschließend ausgiebig
im Clubhaus gefeiert wurde.

Um auch weiterhin über ein ausreichendes
Mitglieder- und damit Beitragspotential zu
verfügen, sieht es der Vorstand als eine vor-
rangige Aufgabe an, durch gezielte Werbe-
maßnahmen z.B. durch Anfängerkurse im Tennis
oder im Fitnessbereich neue Mitglieder zu werben
um den aktuellen Bestand zu erhalten oder weiter

auszubauen. Auch eine moderate Beitrags-
erhöhung gehört zum Maßnahmenkatalog um eine
dauerhafte solide Finanzierung bei jährlich
steigenden Kosten zu gewährleisten. Denn die
vereinseigene Anlage und das Clubhaus sind über
Hypotheken finanziert und die Tilgung muss
entsprechend getätigt werden und außerdem muss
ein gewisser Investitionsspielraum gegeben sein
um Neuanschaffungen tätigen zu können .
Investiert wurde im letzten Jahr z.B. in eine
gastronomiegerechte Spülmaschine für unsere
Clubhausküche sowie im Sani-tärbereich in neue

Armaturen für
die Duschen der
Damen und in
einen Trans-

portanhänger
„HA-TC 2000“.
Auch unser

Clubhausdienst
hat bei der

Durchführung
und Organisation
des Servicema-
nagements wie-
der hervor-
ragende Arbeit
geleistet. Dafür
möchte ich allen
Helfern und
Beteiligten mei-
nen herzlichen
Dank ausspre-
chen.
Im Vorstand hat
sich aus privaten
Gründen leider

eine
Veränderung

ergeben. Alex Kreinberg hat sein Amt als
stellvertretender Sportwart zur Verfügung gestellt.
An seiner Stelle konnte kurzfristig Stefan
Mäkelburg für diese Aufgabe gewonnen werden.
Wir wünschen ihm an dieser Stelle viel Erfolg bei
seiner Tätigkeit und bedanken uns bei Alex
Kreinberg für seine bisherige Mitarbeit.
Zusammenfassend kann man sagen, dass wir
weiterhin auf einem guten Weg sind und
optimistisch in die Zukunft blicken können.

Allen Mitgliedern und Freunden unseres Clubs
wünsche ich viel Gesundheit und Erfolg für das
neue Jahr, euer

Bernhard Streit
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Vorstand
Cluborganigramm

Vorstand

  Bernhard Streit                               Michael Ladage                         Gerd Engelhard
       1. Vorsitzender                                                   Stellv. Vorsitzender                                                Kassierer

Mitglieder des erweiterten Vorstands

 Jutta Schmid                             Christa Neipp                          Karin Podien
Stellv. Kassierer                                          Geschäftsführerin                                        Schriftführerin

       Jürgen Geißler                        Stefan Mäkelburg                       Ulrich Könning
                  Sportwart                                                 Stellv. Sportwart                                        Leiter Fitness Studio

   Tanja Ladage                              Richard Genuit
         Jugendwartin                                                    Jugendwart
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Vorstand
Bericht des 2. Vorsitzenden

Liebe Vereinsmitglieder,

es ist schon wirklich interessant bei uns in Halden. Ich bin jetzt seit fast 30 Jahren hier Mitglied und jedes
Jahr gibt es wieder neue Dinge, über die man staunen, sich wundern oder sich freuen kann. Wenn ich alleine
an die letzte Saison denke, da gab es wieder viele Punkte, die mich begeistert haben.

Das größte Highlight dabei war erneut unsere Jugend. Wenn wir geglaubt haben, dass der Südwestfalen-
Meistertitel  unserer U18 aus 2009 nicht mehr zu toppen sei, dann haben uns die Jungs im Sommer eines
Besseren belehrt: bei den Westfalenmeisterschaften in Detmold  angetreten um Erfahrungen zu sammeln,
brachte die Truppe um Dietmar Waßmuth mal eben den Westfalen-Meistertitel und den größten Pokal
unserer Vereinsgeschichte mit nach Hause. UNVORSTELLBAR!! Es gab kaum eine Superlative, die die
Jungs in diesen Tagen nicht von unseren Mitgliedern gehört haben. Aber auch das sollte ja noch nicht alles
sein.
Es gelang uns die NRW-Endrunde, für die sich die U18 mit dem Titel qualifiziert hatte, auf unsere Anlage,
das „Tennismekka Halden“, zu holen. Vor durchschnittlich ca. 200 Gästen begeisterten uns unsere Jungs mit
wirklich bundesligareifem Tennissport. Noch nie hatten wir so hochklassiges Tennis bei uns auf den Plätzen
gesehen. Nicht mal von mir ;)) Und auch dieses Wochenende lief, als wenn es dafür ein Drehbuch gegeben
hätte. Samstags das Halbfinale im entscheidenden letzten Doppel im dritten Satz im Supertiebreak gewonnen
und sich für das Finale qualifiziert. Dort ging es dann gegen Blau Weiß Neuss, den absoluten Topfavoriten.
Ich denke noch an die Worte von Herrn Vogel, der mir Samstag sagte, wie stark die sind, und die könnte
keiner schlagen. Doch auch dieses Spiel wurde denkbar knapp: 2:2 nach den Einzeln, 3:3 nach den Doppeln
und nur durch die Satzdifferenz verloren. Grandios. Und bei diesen Ergebnissen kann man wirklich nicht von
„verloren“ reden. Ein Gewinn für die Mannschaft, den Mannschaftsführer Dietmar Waßmuth, die Zuschauer
und unseren ganzen Verein. Dafür noch einmal mein ganz persönlicher Dank an Richard Voss, Maximilan
Drüppel, Filip Strzelczyk und Dennis Waßmuth.

Natürlich haben wir dann unser Oktoberfest genutzt um sie mit einer großen Siegerehrung und einer tollen
Feier gebührend zu belohnen. Ich glaube auch für Dietmar war die Betreuung der Mannschaft auf der Feier
fast schwieriger als bei den Spielen - oder Dietmar?? Dir und Susanne noch einmal vielen Dank für euren
Einsatz.

Dazu muss man noch erwähnen, dass auch die 1. Damen, begleitet von Dietmar, den Aufstieg geschafft
haben. Aber es gab noch etwas, dass mich beeindruckt hat: auch unsere 1. Herren haben wieder eine tolle
Saison gespielt und hatten dann das entscheidende Spiel um den Aufstieg in Herdecke. Ein Auswärtsspiel.
Denkste. Wer an diesem Tag auf die Anlage des TV Herdecke kam, der musste glauben sich verlaufen zu
haben. Geschätzte 40 - gefühlte 100 -  Haldener verwandelten das Spiel in ein Heimspiel für unsere Herren.
Da hatten die 5 bis 10 Herdecker Fans nicht wirklich eine Chance. Leider haben unsere Männer es trotz Fans
und Einsatz bis zum Erbrechen (hier werden keine Namen genannt) nicht geschafft, am heißesten Tag des
Jahres (zu heiß für uns Herren 30) dieses Match für sich zu entscheiden.

Aber das war nur Warmlaufen für 2011, dieses Jahr ist das Ziel ganz klar der Aufstieg. Eine gezielte
Vorbereitung mit Dietmar Waßmuth und volle Unterstützung der Mitglieder sollen der Schlüssel zum Erfolg
sein. Achtet also bitte auf die Aushänge und unterstützt unsere Jungs wie gewohnt bei den Heimspielen und
von Anfang an bei den Auswärtsspielen wie in Herdecke. Das haben sie sich wirklich verdient.

Und damit ich nächstes Jahr wieder schreiben kann, dass das Jahr 2010 noch einmal getoppt wurde, muss die
1. Herren nur aufsteigen und unsere U18 den NRW-Titel holen. Aber nach der letzten Saison trau ich uns
Haldenern alles zu.

Dieses Jahr richten wir auch wieder die Halden Open aus. Nachdem es 2010 zum ersten Mal in der
Geschichte der Halden Open geregnet hat, sollten wir in den nächsten 10 bis 15 Jahren wieder Ruhe haben.
Tragt euch den Termin früh genug ein, es ist diesmal der 03.09.2011, wie immer der letzte Samstag in den
Sommerferien.  Wie gewohnt wird auch das Oktoberfest (01.10.2011) stattfinden.
Beachtet bitte unbedingt die Aushänge und tragt euch früh genug für die Arbeitseinsätze ein. Das ist wichtig
um die Feiern zu organisieren und vorzubereiten.

Ich freue mich schon auf die Saison 2011, euer Michael Ladage
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Vorstand
Eine Fiktion

Weihnachten 2020

Bei einem Weihnachtsfest in nicht allzu ferner Zukunft wird Opa wieder anfangen zu erzählen, wie`s damals
war. Es war nicht alles schlecht damals, wird Opa sagen, und die Enkel werden ihn anflehen, sie mit  seinen
Geschichten zu verschonen, aber Opa wird sagen: „Damals hat man sich seine Filme noch nicht aus dem
Netz runtergeladen. Damals ist man noch zur Videothek gestapft. Durch Eis und Schnee.

Jetzt wollt ihr bestimmt wissen, was eine Videothek ist......“ „Nöööö“, werden dann die Enkel brüllen, „das
hast du uns schon tausendmal erzählt.“ Aber Opa wird unbeirrt fortfahren: „Diese Videotheken waren
magische Orte. Filme gab es dort, die findet ihr heute in keinem Internet auf der ganzen Welt mehr.

Und überall gab es auch Weinläden. Wein,
das war ein Getränk aus vergorenen
Trauben, das es vor dem EU-Verbot sogar in
jedem Supermarkt zu kaufen gab.“ Die
Kinder werden angewidert den Mund
verziehen und verzweifelt an ihrem
Guarano-Maracuja-Energydrink auf
isotonischer Basis nuckeln. „Das war eine
richtige Kunst, den Wein zum Film
auszusuchen“, wird Opa fachsimpeln, „der
französisch Film etwa verlangte in der Regel
nach einem schweren Roten, mit
melancholischem Abgang und erdigem
Aroma, wohingegen der asiatische,
vornehmlich der südkoreanische Film, nach
der leichten Spritzigkeit......“

In diesem Moment wird die Pflegerin kommen und sagen, dass die Enkel nach Hause gegangen seien,
Weihnachten feiern, und dass jetzt Abendessenszeit sei und der Opa Glück habe, denn auf dem
Gemeinschafts-Großbildschirm laufe die Ansprache von Bundes-präsident Kerner und diesmal sei
Bundeskanzlerin zu Gutenberg zu Gast.

Opa wird protestieren, er wolle nicht Kerner sehen, er  wolle „Ringo“ sehen wie jedes Jahr zu Weihnachten,
aber niemand wird ihm zuhören, denn im Lauf der Jahre wurde vieles besser, aber nicht der Pflegenotstand.

Gesundheit für 2011 und viel Spaß für die neue Saison wünscht euch Gerd Engelhard

Tr•ume sind das einzige Paradies, aus dem wir nicht vertrieben werden k€nnen
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Vorstand
Jubilarehrung

    Unsere herzlichen Glückwünsche zur 25-jährigen Mitgliedschaft im Club gehen in diesem Jahr an:

           Thorsten Böhm Patric Poggenpohl     Dr. Robert Thiesmann

Wie schade es doch ist, dass so wenig Raum ist zwischen
der Zeit wo man zu jung, und der, wo man zu alt ist!
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Vorstand
Unsere neue Homepage

Die neue Internetseite des TC Halden 2000 e.V.

Hallo Mitglieder!

Die meisten haben wahrscheinlich schon festgestellt, dass unsere Internetseite sich etwas verändert hat.
Neben einigen optischen Veränderungen hat sich aber auch beim Inhalt ordentlich was getan.
Zu den bereits bekannten Inhalten sind viele neue Berichte, einige neue Bilder und sogar ein paar Videos
gekommen.

Auf unserer Startseite werden neben aktuellen Themen auch Hinweise in einer Laufschrift gegeben.
Außerdem haben wir jetzt ein Forum, in dem wir unsere Erfahrungen austauschen können. Unsere
„Pinnwand“ befindet sich jetzt auch im Forum. Sie wird durch die Rubrik „Flohmarkt“, in der angemeldete
Mitglieder selbst Inserate aufgeben können, ersetzt.

In der Rubrik „Kummerkasten“ könnt ihr Kritik üben und Verbesserungsvorschläge machen. Die
Mannschaften haben jetzt eigene „kleine Seiten“,  auf denen neben einem Bild auch Berichte, Tabellen oder
Ergebnisse eingestellt werden können.

Für unsere Jugend gibt es eine eigene Startseite. Zu dieser gelangt ihr über den Menüpunkt „Jugend“ oder
den Link oben rechts auf der Startseite.

Die Jugendstartseite entspricht vom Aufbau der Startseite, wobei sie natürlich nur auf Inhalte hinweist, die
für Kinder und Jugendliche des Vereins von Interesse sind.

Seht euch unsere neue Seite mal genau an und klickt euch durch die Menüs. Es gibt einiges zu entdecken.

Viel Spaß dabei!

Euer Homepage-Team
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Tennis
1. Damen

TC Halden 2000 Damen - Aufstieg im 1. Jahr

Die völlig neu formierte 1. Damenmannschaft des
TC Halden 2000 ist gleich in ihrem ersten Jahr in
die Kreisliga aufgestiegen. In einem sehr fair und
freundschaftlich geführten Aufstiegsspiel bei den
Damen von Fichte Hagen konnte sich das von
Teamcoach Dietmar Waßmuth glänzend
eingestellte und betreute Team mit 7:2
durchsetzen. Eine 4:2 Führung nach teilweise hart
umkämpften Einzeln wurde durch Siege in allen
drei Doppeln zu einem letztlich klaren Erfolg

ausgebaut. Die Jugendwarte Tanja Ladage und
Richard Genuit stellen fest, dass die jungen
Damen ausnahmslos schon seit Jahren in den
Jugendmannschaften des TC Halden 2000 spielen
und sich der langjährige Aufbau und die intensive
Jugendarbeit mit Vereinstrainer Tomasz Gorka
ähnlich wie im männlichen, nun auch im
weiblichen Erwachsenenbereich auszahlt.
Wir wünschen den jungen Damen auch für die
kommenden Aufgaben alles Gute und viel Glück!

Das erfolgreiche Damenteam nach dem Aufstiegsspiel gegen Fichte Hagen

(v.l.): Lena Sigfanz, Leah Freudenberg, Teamcoach Dietmar Waßmuth, Nadine Palmowski,
Anne Brandenburg, Sarah Sigfanz, Nina Waßmuth und Karolin Appelbaum (es fehlen Vanessa Scholz und
Judith Strelitz).

Als wir es wollten, sagten alle das klappt nie,
doch dann kam jemand, der das nicht wusste

und siehe, da es hat geklappt.
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Tennis
2. Damen 30

Alle Jahre wieder…

Wie in jedem Jahr erreichte auch die 2. Damen 30
im Oktober 2010 die Bitte an alle Mannschaften,
für die Clubzeitung einen Bericht zu verfassen –
völlig überraschend, unerwartet und daher
natürlich auch komplett unvorbereitet.
Nun ging es mal wieder darum, „auf den letzten
Drücker“ ein passendes Thema zu finden...

Die Saison verlief für die Mannschaft
überraschend gut. Während wir letztes Jahr
insgesamt nur 2 Einzel und 1 Doppel gewinnen
konnten, haben wir in dieser Saison 2
Mannschaftsspiele gewonnen und die anderen 2
nur knapp mit 4:5 verloren. Immerhin ein
ordentlicher Fortschritt – jedoch nicht
erschöpfend genug, um damit einen ganzen
Bericht zu füllen.

Zusätzlich motiviert durch die überraschenden
Erfolge haben sich einige von  uns dann im
August mit den Gegnern unseres letzten
Heimspiels nochmal zu einem Freundschaftsspiel
in Herdecke getroffen. Verstärkt durch Anne,
Annette und Monika aus der 2. Damen 40 hatten
wir bei strahlendem Sonnenschein, netten
Gastgebern und guter Verpflegung  einen tollen
Nachmittag, für den wir uns im nächsten Jahr
gerne mit einer Einladung zum TC Halden
revanchieren möchten.

So, und was gibt es weiter zu berichten?? Hm…
da gehen uns so langsam die Ideen aus. Doch der
verlockende Gedanke, einfach keinen Bericht
abzuliefern, ist schnell verworfen. Schließlich
füllt sich die Clubzeitung ja nicht von allein mit
Artikeln und ist neben einer netten Unterhaltung
für alle Mitglieder ja auch ein Aushängeschild für
den Verein. Also weiter nachgedacht…

Ach, da war doch noch… unser Maskottchen. Der

kleine, schwarze Freund mit den fliegenden

Ohren, der zwar die Ausbildung zum Ballhund
vehement verweigert, uns aber auf fast allen
Heim- und Auswärtsspielen treu vom
Spielfeldrand beobachtet hat und so bestimmt für
das ein oder andere Quäntchen Glück
verantwortlich war,  wodurch die gelbe Kugel
vielleicht doch noch vor statt hinter der Linie
landete. Wir alle haben Rocky ins Herz
geschlossen!

Nach mehrmaligem Lesen des bisher
Geschriebenen kam dann doch wieder die Idee

einfach gar nichts abzugeben…. Aber nein, da
müssen wir jetzt durch. Und im nächsten Jahr
muss alles anders werden….Daher zum Abschluss
wenigstens noch ein guter Vorsatz:

In der nächsten Saison  werden wir am Ball
bleiben und zwischendurch immer wieder einmal
ein paar Zeilen zu Papier bringen, um dann im
November, wenn der Ruf nach Artikeln uns
erreicht, mit stolz geschwellter Brust in die
Schublade zu greifen…. und einen fix und
fertigen, für jeden interessanten, hochgradig
spannenden und noch dazu witzig formulierten
Artikel herauszuholen!!!

…. und die Weihnachtsgeschenke kaufen wir
nächstes Jahr auch direkt schon im Sommer …   ;-

Andrea Neumann
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Tennis
Damen 40

Endlich aufsteigen....

Für die Tennis Damen Mannschaft  40/1 plus plus plus war es im letzten Jahr mal wieder so richtig
spannend.
Nach leider nur 4 Spielen sollte es sich am letzten Spieltag entscheiden, ob wir  uns im Sommer 2010 in
Spanien auf der Terrasse am Pool in der Sonne rekeln und uns von Ulrike Kunze Cocktails servieren lassen
oder eben nicht. Denn das ist der Preis, gesponsert von Werkstoffprüfung Kunze, für den Aufstieg, dem wir
schon so lange entgegen fiebern.

Die letzte Begegnung am 19.6.10 von den Mannschaften Gütersloh (gegen die wir knapp verloren hatten)
und Herford (gegen die hatten wir gewonnen) sollte unser Schicksal besiegeln. Würde wir durch den Sieg
von Herford auf den ersten Platz rutschen und damit endlich aufsteigen???

Träume von Sonne, Strand und Meer!! Kultur und Shoppen in Barcelona!!

So saßen wir am 19.06.10 auf unserer Clubhausterrasse. Den Spielbericht im Internet konnten und wollten
wir nicht abwarten. Ein Telefonat mit dem Vereinsheim in Gütersloh sollte uns aufklären - wird es wieder
nur ein Cappuccino maximal ein Latte in der Bar Celona in Hagen oder können wir durch den Parc Guell in
Barcelona lustwandeln?  Nun ja, so schlecht ist Hagen ja nun auch wieder nicht, oder??

Fakt ist, das wir uns wohl noch ein Jahr gedulden müssen bis wir hoffentlich in der nächsten Ausgabe der
Tennisnachrichten 2012 ausführlich über unsere Reise berichten können.

In diesem Sinne ein dreifaches TIT,TIT,TIT (unser Tennistrinkspruch, der Bilder im Kopf erzeugt, aber
nichts anderes bedeutet als die Abkürzung für Tennis Ist Toll).

Anja Ketzer

Unsere Kunden schätzen uns als zuverlässigen Partner für Bandstahltransporte.
                                  Für Sie lösen wir auch gern aussergewöhnliche Transportaufgaben.

Lietze  - Transporte An den Eichen 6 • 58099 Hagen
Udo und Michael Lietze Tel: 02304 / 962323 • Fax: 02304 / 962325 •  E-Mail: Lietze-Trans@web.de
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Tennis
Damen 40-2

Die 2. Damen 40 hat Fahrt aufgenommen

h.v.l. Susanne Waßmuth, Marina Winter, Anne Kick, Monika Middendorf-Aßmann, Ulrike Genuit,
                 Gerlinde Freudenberg.

v.v.l. Monika Schulte, Ulrike Woysch, Anette Bahrt, Corinna Steinfort.
Ulrike Genuit

Wie schaffe ich bloß mit
dieser Gurkentruppe den
         Aufstieg ????

      2. Platz, Super!
  Aufstieg gerade noch
        verhindert!!!!
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Tennis
1. Herren

Eine Mannschaft auf dem Weg nach oben?

Ja, das kann man ohne weiteres sagen. So
allmählich kann man davon ausgehen, dass da was
draus werden kann. Aber mal weg von der
Zukunftsmusik, erstmal ein Ressumé ziehen: Wie
lief die Sommersaison 2010? Kuckst Du hier:

Direkt das erste Spiel war schon ein
entscheidendes, denn es ging gegen BW Sundern.
Sundern eigentlich wie jedes Jahr mit einer
spielstarken Mannschaft angetreten, konnte
letztendlich auch mit 5:4 gewinnen. Dabei waren
die Matches jedoch recht knapp. Der Routinier
Stefan konnte, obwohl eh schon spät angetreten,
noch nicht einmal eine deutliche 6:1-Führung im
Tie-Break des ersten Satzes in den Gewinn
desselbigen umsetzen. Auch im 2. Satz dauernd
vorne liegend, konnte Stefan seine Überlegenheit
nicht umsetzen. Auch Sascha, mittlerweile auch
schon auf die 30 zusteuernd, konnte sein Match
nicht gewinnen. Über 3 knappe Sätze ging sein
Match, geprägt von diversen Krämpfen bei ihm.
Speziell die Schlaghand war beeinflusst, schade.
Oskar verblüffte durch ein 0:6 im 2. Satz,
allerdings verlor sein Gegner im Laufe der Saison
auch kein Spiel mehr. Dennis konnte sein starkes
Spiel mit einem Sieg beenden. Bei Filip lief nicht
so viel, was war da los? Allgemein war das
gesamte Spiel eher ein schlechtes Omen.
Das 2. Spiel der Saison zuhause gegen Iserlohn,
konnte mit 6:3 gewonnen werden. Danach folgte
das Auswärtsspiel beim TC Siegen, auch immer
wieder ein Klassiker. Bei diesem Spiel wurde
deutlich, dass sich auch bei Daniel Schnicker der
jährliche Klassiker auftat. Seine Füße, jedes Jahr
ein Thema für sich. Mal hier was, mal da was,
unfassbar. Naja, mittlerweile spielt er ja in einer
Hohenlimburger Fußballmannschaft. Daniel ist
jetzt auch ein bekannter Fußballer ..Schuster,
bleib bei deinen Leisten. Verletzt musste Daniel
gegen Siegen aufgeben, man vermutete Shlimmes.
Trotzdem konnte man in Siegen mit 6:3
gewinnen. Ersatzgeschwächt spielte man dann
zuhause gegen Bamenohl, auch Finnentrop
genannt. Kein Schnicker am Start, kein Dennis
auf dem Platz. Füße und Hände kaputt. Bei dem
einen das Alter, bei dem anderen wohl
Überbeanspruchung. Ersatzweise spielte dann
Marcel ein gutes Einzel, war aber, genauso wie
Tobi Biereckes Gegner, überfordert. Insgesamt
wurde 6:3 gewonnen. Spannend auch das
Heimspiel gegen Demag Wetter, welches mit 5:4
gewonnen wurde. Demag Hanssen nur mit einem
Hanssen angetreten, so ändern sich die Zeiten.
Gegen Buschhütten wurde sich locker mit einem

7:2-Sieg für den Show-Down gegen Herdecke
eingespielt.

Gegen Herdecke musste gewonnen werden, wollte
man denn doch noch aufsteigen. Wer hier
gewinnt, steigt auf. An diesem, für den Tennis-
verein TC Halden 2000 denkwürdigen Tag, wurde
dieser Aufstiegstraum leider nicht wahr. Bei
dramatischer Hitze, welche selbst für die
hartgesottenen Herren 30 zu viel war, spielten sich
wahrlich unglaubliche Dinge ab. Es wurden
eisgekühlte Handtücher gereicht, Dextroenergen
verteilt, Magenkrämpfe beobachtet und behandelt,
Biergläser rutschten aus völlig von Schweiß
aufgeweichten und aufgedunsenen Händen. Es
war schier unerträglich. Daniel Schnicker, seine
Füße waren wieder die „alten“ (das sowieso),
kreierte das Wort „schnickern“. Wer dabei war,
der weiß was das ist. Dabei wendet man sich
einem Busch oder irgendetwas zu, und, ja,
schnickert eben. Aber später ging es dann wieder.
Stefan Mäkel spielte ein unglaubliches Match
gegen den ewigen Herdecker Österreicher
Thomas Wild. Leider konnte er nicht gewinnen.
Aber Hut ab vor der Leistung aller. Das Wetter
war wirklich grenzwertig an diesem Tag. Die
Herren 30 kann davon ein Lied singen. Die
spielten nämlich erst gar nicht. Leider ging dass
Spiel gegen Herdecke letztendlich deutlich mit 1:8
verloren und der 2. Aufstiegsplatz ging an
Herdecke. Glückwunsch hierzu.

Insgesamt war die Saison 2010 eine runde Sache.
Jetzt in der Wintersaison wird eifrig trainiert. Die
Jungs sind alle super motiviert, denn der Sommer
2011 soll endlich den erhofften Aufstieg bringen.
Stefan Mäkel hatte für einen kleinen Schock
gesorgt, denn er riss sich das Außenband im
Winter. Aber es ist alles wieder in Ordnung
mittlerweile. Auch Daniel Schnicker erwischte es
kurz. Ihr werdet es nicht glauben, aber es war am:
FUSS !! Wär hätte das gedacht…….
Die Youngsters Filip und Dennis werden immer
besser, nicht zuletzt motiviert durch den Gewinn
des 2. Platzes bei den U18-NRW-Meisterschaften.
Beide sind sehr gut angekommen im Team,
sowohl menschlich als auch sportlich. Mal sehen,
was 2011 bringen wird.

Ein großes Dankeschön geht an die Unterstützung
durch unsere Vereinsmitglieder bei den Heim-
aber auch bei den Auswärtsspielen. Was in
Herdecke los war, das war schon sensationell.
Auf eine erfolgreiche Sommersaison 2011.

Eure 1. Herren
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Entscheidung in Herdecke

An einem der heißesten Sommertage des
vergangenen Jahres 2010 mussten wir zum alles
entscheidenden Aufstiegsspiel nach Herdecke um
gegen den dortigen Herdecker TV zu spielen.
Wir haben uns auch an diesem für uns so
wichtigen Tag, wie wir es immer machen, auf
unserer Anlage in Halden getroffen und sind dann
gemeinsam als Mannschaft dort hingefahren.
Bei unserer Ankunft in Herdecke waren wir dann
sehr überrascht, wie viele Zuschauer aus unseren
eigenen Reihen den Weg nach Herdecke gefunden
hatten um uns bei diesem wichtigen Spiel zu
unterstützen.

Nach der Begrüßung durch unsere Gastgeber und
Vorbereitung zum Spiel wurde es jetzt ernst. Nach
dem erste Durchgang mit unserer Nr. 2, Stefan
Mäkelburg gegen Philip Spannagel, unserer Nr. 4,
Daniel Schnicker gegen Tobias Meyer und unsere
Nr. 6, Dennis Waßmuth gegen Jan Bayer stand es
nach den ersten drei Einzeln aus unserer Sicht 0:3.
Stefan verlor nach langem und harten Kampf
knapp im 3. Satz, Daniel und Dennis gaben ihre
Spiele nach harten Kämpfen in zwei Sätzen ab.
Im folgenden zweiten Durchgang der Einzelspiele
traten unsere Nr. 1 Oskar Gorka gegen Thomas

Wild, unsere Nr. 3 Sascha Klimke gegen Tim
Gens und ich als Nr. 5 gegen Yannic Aurant an.
Oskar und ich haben leider unsere Spiele nach
langem harten Gefecht verloren. Lediglich Sascha
war es gelungen sein Spiel gegen Tim Gens mit
6:4 und 6:3 zu gewinnen.

Nach diesen anstrengenden Einzelkämpfen lagen
wir mit 1:5 zurück und hatten somit keine
Möglichkeit mehr, auch beim Gewinn aller
Doppel, das Spiel hier zu gewinnen. Nach kurzer
Beratung haben wir wegen des Wetters und der
damit verbundenen Erschöpfung gemeinsam
entschieden, dass es besser sei, die noch
anstehenden Doppelspiele abzuschenken.
Nach diesem anstrengenden und trotzdem
schönen Spieltag, für uns leider nicht mit dem
gewünschten Sieg, haben wir uns dann
gemeinsam zum gemütlichen Grillen hingesetzt
und das leckere Essen verspeist, denn die
Verpflegung in Herdecke mit Essen und Trinken
war wie immer super und ausreichend.

Filip Strzelczyk
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Das Experiment

Die Tennissaison 2009 neigte sich dem Ende zu und ich hatte mir in den Kopf gesetzt,  in der Saison 2010 in
einer Herren 30 Mannschaft zu spielen. Der Gedanke,  mit unserer ersten Herren 30 in der Südwestfalenliga
aufzulaufen, kam mir erst gar nicht. Es war mir von vorne herein klar, dass es nur eine Möglichkeit gab,
meinen Wunsch zu realisieren: Eine zweite Herren 30 musste her!
Da die Kontakte im Winter naturgemäß etwas abflachen,  war es an der Zeit zu handeln. Ein Blick in unsere
Vereinsübersicht ergab, dass es nicht viele männliche Mitglieder im Alter zwischen 29 und 40 Jahren gibt.
Zieht man die ab, die bereits in der Herren 30-1 spielen, wird es richtig eng. Nach einigen Gesprächen
musste ich feststellen, dass das so nichts wird.
Ich brauchte einen neuen Plan… aber woher nehmen??
Inspiriert von unserer Damen 40 (optisch Damen 30) fasste ich folgenden Entschluss (nichts für ungut die
Damen):
Es wird eine Herren 30-2 geben – und wenn ich der einzige unter 40 darin bin!
Jetzt lief das ganze schon etwas besser an, aber der Durchbruch kam erst beim Oktoberfest. Alkohol ist ein
Lösungsmittel. Nachdem die Zweifel bei einigen potentiellen Kandidaten „aufgelöst“ waren, kamen so viele
Zusagen, dass man sagen kann: An diesem denkwürdigen Abend wurde unsere Mannschaft gegründet. Von
den Kopfschmerzen am nächsten Tag abgesehen ein voller Erfolg!
In den folgenden Tagen konnte ich noch einige zusätzliche Spieler überzeugen und so ging es mit einem
bunt zusammen gemischten Haufen in die Winterpause.
Wir waren 14 unerschrockene und vor allem unerfahrene Hobbyspieler.
Bis auf wenige Ausnahmen haben wir alle erst innerhalb der letzten ein bis zwei Jahre mit dem Tennis
angefangen. Unser Durchschnittsalter liegt bei knapp über 44 Jahren. Drei von uns haben schon mal ein
Medenspiel gehabt und von unseren sportlichen Vorgeschichten betrachtet, hätten wir vielleicht lieber
Basketball spielen sollen. Aber egal… es war vollbracht. Der TC Halden 2000 kann im Jahr 2010 eine
Herren 30-2 an den Start bringen.

Ende 2009 habe ich die Mannschaft gemeldet und alle zu einem ersten Treffen eingeladen. Jetzt stellte sich
folgende Frage: Wie schafft man es außerhalb der Tennissaison, einen Haufen Hobbyspieler zu einer
Mannschaft zusammen wachsen zu lassen. Antwort: Gar nicht!
Wir haben uns im Winter mehrfach getroffen und die Trikotfrage sowie einige andere organisatorische
Kleinigkeiten besprochen. Um unsere Aufstellung festzulegen haben wir eine Liga begonnen, in der jeder ein
Mal gegen jeden spielen sollte. Über den Winter fanden allerdings nur 24 von 182 Spielen statt. Um zum
Meldetermin eine Aufstellung beisammen zu haben, nahm ich die Ligaergebnisse und teilte diese durch die
gespielten Matches. Das führte dazu, dass Michael Krah, der nur ein Spiel absolviert und dieses gewonnen
hatte, zu unserer Nummer 1 wurde. Unbeeindruckt von seinen Zweifeln, dieser Aufgabe gerecht werden zu
können, habe ich die Aufstellung Ende März entsprechend unserer Liga gemeldet.
Neben dieser Aufstellung erfüllte die Liga aber noch einen zweiten, viel wichtigeren Zweck: Sie und
(gefühlte) 1000 Emails sorgten dafür, dass jeder das Bewusstsein erlangte, zu der Mannschaft zu gehören.
Über die Ligaspiele lernten sich einige zukünftige Mannschaftskameraden schon ein wenig kennen.

Nachdem wir uns über den ewig andauernden Winter gerettet hatten, trafen wir uns auf der Anlage,
besprachen die Spieltermine und schossen unser erstes Mannschaftsfoto.

Hinten von links:
Martin Gimbel, Uwe Mania,
Sebastian Redenbacher,
Norbert Bahrt, Ulf Schwebke,
Andreas Rockel
Vorne:
Dieter Rißmann, Dietmar Reuter,
Simon Wittling, Stefan Ahle
Es fehlen:
Michael Krah, Frank Osthoff,
Ralf Klinke und Frank Voigt.
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Einige Tage später trafen wir uns für eine Trainingseinheit, da kaum einer von uns schon mal ein Doppel mit
einem Mannschaftskameraden gespielt hatte.
Also organisierte Frank Osthoff ein Treffen und wir trainierten zusammen.
Naja, was man so Training nennt…
Folgendes bleibt festzuhalten: Wir haben Humor, können sehr gut dumme Sprüche klopfen, sind ein
geselliger Haufen und …
wir haben, was das Tennisspiel und insbesondere das Doppel angeht, noch jede Menge Luft nach oben!
Diese Tatsache schreckte uns aber nicht ab, denn eins war vom Gründungszeitpunkt an klar: Wir dürfen alles
verlieren, nur den Spaß nicht!!

Beim ersten Mal tat´s noch weh

Am 13.05. (Vatertag) war es dann endlich so weit. Unser erstes Heimspiel stand an. Der Gegner kam aus
Vorhalle und war laut „Aktenlage“ für uns unschlagbar.
Nachdem wir uns alle kurz vorgestellt hatten, wurde es ernst. Auf den hinteren Plätzen begannen unsere
ersten drei Einzel. Andreas Rockel und mich traf es direkt mit der vollen Härte. Wir verloren beide 0:6 0:6.
Ich habe mir in diesem Moment vorgenommen mehr zu trainieren um so etwas zu verhindern und ich bin
sicher, Andreas hat etwas Ähnliches gedacht. In den folgenden 4 Einzeln konnten Uwe Mania, Martin
Gimbel, Stefan Ahle und Michael Krah jeweils einige Punkte abgreifen, aber der erste Satzgewinn blieb uns
verwehrt.

`
Bei einem unserer Mannschaftstreffen im Winter hatte ich einen Preis für jeden, der sein Einzel gewinnt,
ausgelobt: 1 Pils und 1 Eversbusch.
Leider blieb an diesem Tag die Eversbuschflasche zu…
(Vielleicht mag ja auch keiner diesen edlen Tropfen… haben die etwa extra verloren???)
Bei den anschließenden Doppeln konnte Andreas Rockel zusammen mit Frank Voigt dann auch seine ersten
Punkte einfahren. Ebenso wie Dieter Rißmann mit Frank Osthoff und Sebastian Redenbacher mit Ralf
Klinke.

Als es dann im Anschluss Gegrilltes gab, war die Niederlage schon zweitrangig und am Ende des Tages
hatten wir das, was wir uns vorgenommen hatten:
Einen schönen Tag, viel gelacht, lecker gegessen und ein kleiner „harter Kern“ hat den Vatertag an der
Vereinstheke gemütlich ausklingen lassen.

Die Hitzeschlacht

Am 06.06. stand dann unser zweiter Spieltag an. Es war wieder ein Heimspiel und die Gegner kamen aus
Augustenthal (wo immer das sein mag). Als von den Augustenthalern um 09:46 noch niemand zu sehen war,
wurden die ersten Stimmen laut, den Sieg für uns zu buchen.... natürlich nur ein Scherz. Nachdem die sym-
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patischen Truppe dann eingetrudelt war, konnten wir schnell loslegen. Diesmal traf es Martin und mich mit
voller Härte...ja mich....schon wieder.... Ich habe kurz überlegt auf Golf umzusteigen, aber eine Chance
wollte ich mir noch geben, denn es gab noch Hoffnung für die Mannschaft. Schließlich hatte ich einen Plan
für diesen Spieltag. Im dritten Doppel wollte ich Martin Gimbel und Frank „Osti“ Osthoff aufstellen und ich
hoffte auf unseren ersten Punkt. Dieser Plan wurde allerdings durchkreuzt. Während sich die anderen
erholten, gewann Superosti in einer zweistündigen Hitzeschlacht (28°C im Schatten, und den gab es auf
Platz 6 nicht) sein Einzel.

                                    Da hat sich jemand seinen Eversbusch verdient, aber dazu später mehr.

Auch Andreas Rockel, Sebastian Redenbacher und Uwe Mania konnten einige Punkte abgreifen, wobei
Uwe sogar in den dritten Satz kam, diesen aber leider verlor.

Nach einer Erfrischung ging es dann in die Doppel. Um meinen Plan in die Tat umzusetzen, musste Dietmar
Reuter mit mir ins erste Doppel. Dank Dietmar blieb mit diesmal eine erneute Höchsstrafe erspart und unser
zweites Doppel bestehend aus Dieter „Doppel D“ Rißmann und Uwe Mania konnte sich gut verkaufen, verlor
aber leider in zwei Sätzen. Dann war da noch unser Hoffnungsdoppel. Superosti und Martin kämpften sich in
subtropischen Klima durch drei Sätze und konnten am Ende tatsächlich gewinnen!!! Das Ergebnis von 2 : 7
gab uns allen Hoffnung und kostete mich zwei Bier und zwei Eversbusch, welche ( warum auch immer ) von
Doppel D verköstigt wurden. ...man könnte meinen ich habe einen falschen Anreiz gesetzt ..aber was soll´s..
Nachdem wir uns an Sebastian „Bocuse“ Redenbachers feinste Lasagne satt gegessen hatten und alle
müde, erschöpft und glücklich die Anlage verließen, kam endlich das Gefühl, das sich unser Haufen zu recht
Mannschaft nennt, auf. Wir hatten alle gekämpft, uns gegenseitig unterstützt und mitgefiebert.... ein gutes
Gefühl!
„Und er sah, dass es gut war“

Pech

Vor unserem ersten Auswärtsspiel wurde unsere Mannschaft vom Verletzungspech heimgesucht. Uwe
Mania, der zweifelsfrei einer unserer stärksten Spieler ist, brach sich beim Fußball einen Zeh und musste
operiert werden, Ulf Schwebke versuchte sein Glück ebenfalls auf dem Fußballplatz und verletzte sich am
Knie. Auch er musste sich einer Operation unterziehen und beide fielen für den Rest der Saison aus.
Besonders schade für Ulf war, dass er sich vor seinem ersten Einsatz verletzte und so noch keine
Spielpraxis sammeln konnte. Nächstes Jahr wird alles besser.

Platzrekord!

Unser dritter Spieltag führte uns am 16.06.2010 zu unserem ersten Auswärtsspiel nach Wetter-Wengern.
Eine schöne Anlage mit drei Plätzen und einem netten Clubhaus. Nach einem Begrüßungskaltgetränk ging
es auf die Plätze. Zuerst mussten Andreas Rockel, Superosti und ich ran. Wir haben zwar alle verloren, aber
heute gab es noch nicht einmal für mich die Höchststrafe. Superosti konnte sogar einen Satz für sich
entscheiden, aber leider reichte es am Ende nicht ganz. In der zweiten Runde gingen Martin Gimbel, Stefan
Ahle und Norbert Bahrt auf den Platz. Martin und Norbert spielten gut, verloren aber dennoch ihre Spiele in
zwei Sätzen. Stefan verlor den ersten Satz knapp mit 6:4, konnte im zweiten Satz gut mithalten aber keinen
Vorsprung heraus arbeiten. Dann brachte Superosti dem Spiel die Wende. Um seinem Mannschaftskollegen
neue Kraft zu geben, nahm er sich ein Herz und zwei gut gekühlte Flaschen Bier. Beim Seitenwechsel
versorgte er Stefan und seinen leicht verwunderten Gegner mit dem isotonischen Durstlöscher. Die
Gastgeber und deren Fans auf der Terrasse wirkten etwas irritiert, aber damit konnten wir leben. Als das
Spiel fortgestzt wurde, stellte sich schnell heraus, dass Superosti die richtige Idee hatte. Von jetzt an
dominierte Stefan seinen Gegner und konnte das Spiel für sich entscheiden.
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Nach einer kurzen Erfrischungspause ging es wieder auf die Plätze.
Andreas Rockel und Stefan Ahle stellten das erste Doppel und spielten wahrscheinlich ihr bis dato bestes
Tennis. Das Spiel war eine Augenweide und selbst die gegnerischen Fans applaudierten für unser
Spitzendoppel. Leider mussten sie sich ihren bärenstarken Gegnern im dritten Satz im Tiebreak und nach einem
vergebenen Matchball geschlagen geben. Im zweiten Doppel mussten Norbert und Doppel D nach zwei Sätzen
eine Niederlage hinnehmen. Das dritte Doppel stellten Ralf Klinke und ich. Nach einer halben Stunde hatten wir
den ersten Satz 6:4 gewonnen und es selbst gar nicht richtig gemerkt. Den zweiten Satz verloren wir 2:6 und
dachten: „…wenigstens einen Satz geholt“, aber im dritten Satz gingen wir überraschend wieder in Führung und
merkten, dass mehr als nur ein Satz drin war. Ralf spielte wie in Trance und merkte gar nicht, als er den
Matchball bei eigenem Aufschlag verwandelte. Nachdem ich ihn darüber informiert hatte, konnte ihn nichts mehr
halten. Er freute sich unglaublich und machte das, was er schon so oft in diesem Spiel machen wollte, aber nicht
konnte, weil er keinen Ersatz hatte: Er schmiss seinen Schläger. Das war das
erste Mal, dass ich gesehen habe, dass jemand seinen Schläger aus Freude und
Erleichterung geschmissen hat.
Nach diesem 2:7 Erfolg wurden wir mit ordentlich Grillfleisch versorgt. Es war eine
schöne Runde und wir beschlossen, uns noch einmal außerhalb der Saison zu
treffen.
Falls ihr euch jetzt fragt, warum ich diesen Spieltag mit Platzrekord überschrieben
habe, so will ich die Antwort nicht schuldig bleiben. Als wir um die Rechnung
baten, trauten die Gastgeber ihren Augen nicht. Unser Verzehr war der höchste je
da gewesene Deckel einer Gastmannschaft. Wir haben also einen guten Eindruck
hinterlassen und sind beim TG RW Wetter-Wengern gern gesehene Gäste.
Platzrekord eben.
Als ich am selben Abend noch einmal meine Mails abrief, hatte ich eine Nachricht
von Ralf mit der Betreffzeile: Gewonnen!!!!
Als ich die Mail komplett öffnete bot sich mir das nebenstehende Bild:

Die Hitzeschlacht Level 2

Am 03.07. ging es zu unserem letzten Spiel dieser Saison. Der Gegner hieß diesmal TV Berkenbaum. Da am
selben Tag das Viertelfinale der Fußball WM (Deutschland : Argentinien) stattfand, haben wir unser Spiel auf 11
Uhr verlegt. Wir trafen uns also um 09:45 Uhr auf der heimischen Anlage und waren schon das erste Mal nass
geschwitzt. Es waren bereits 35°C… wie angenehm doch das Spiel gegen Augustenthal war.
Nachdem wir die wunderschöne Anlage in Berken gefunden hatten, ging es auch direkt los. Die Einzel waren
diesmal leider eine klare Sache. Bei den Doppeln mussten sich Michael Krah und Superosti den übermächtigen
Gegnern recht klar geschlagen geben. Im zweiten Doppel konnten sich Stefan Ahle und Dietmar Reuter knapp
durchsetzen. Stefan hatte hier im entscheidenden Moment das glücklichere Händchen.
Unser drittes Doppel stellten mal wieder Ralf Klinke und ich. Es war ein denkwürdiges Spiel. Wir führten 6:1; 5:4
und 15:0. Der Sieg war in greifbarer Nähe, als mir ein klitzekleines Missgeschick passierte.
Ralf stand einen kleinen Schritt weiter im Feld als vorher, was mich dazu zwang, meinen Aufschlag in die Mitte
zu platzieren. Ich warf also den Ball und hielt ordentlich drauf. Als der Ball auf Ralfs Ohr traf, seine Brille und
Mütze vom Kopf flogen und er sich in die Asche setzte, dachte ich: „Oh, ich kann ja noch gar nicht so präzise
durch die Mitte servieren.“
Nachdem Ralf wieder bei Bewusstsein war und das Piepen im Ohr soweit nachgelassen hatte, dass wieder
Kommunikation möglich war, habe ich Ralf angeboten aufzugeben. Da hatte ich die Rechnung aber ohne den
Wirt gemacht. Ich fing mir einen Anschiss ein, bekam zu hören, dass wir führen und sah Ralf mit den Worten:
„Jetzt gewinnen wir!“ wieder auf den Platz gehen… unkaputtbar…
Wir konnten das Spiel 6:1, 6:4 nach Hause  bringen. Es sah nur etwas komisch aus, als Ralf bei jedem
Aufschlag aus dem Feld trat und sich zu mir umdrehte. Hoffe das legt sich bis zur nächsten Saison.
Als wir unter der Dusche standen, drang ein komisches Geräusch an unsere Ohren. Wir dachten erst, wir hätten
uns verhört (insbesondere Ralf),  aber da hatte tatsächlich jemand „ab jetzt Freibier“ gerufen. Wir wurden mit
reichlich Grillfleisch, Würstchen und Salat vollgestopft und dann begann das Fußballfest. Das Clubheim platzte
aus allen Nähten und die beiden „jungen Rosen“ des TV Berkenbaum verteilten fleißig das Freibier. Beim 3:0 für
unser Team mussten wir uns anhören, dass wir langsam mal was trinken sollten. Nach dem 4:0 wurde man gar
nicht mehr gefragt, man bekam einfach ein Glas in die Hand. Alles in allem wieder ein schöner Tag… trotz
Niederlage. Ein besonderer Dank ging an diesem Tag noch an Doppel D. Unser Doppelspezialist konnte
aufgrund von Knieproblemen  diesmal nicht selbst  auf dem  Platz stehen, was ihn nicht abhielt, uns trotzdem zu
unterstützen. Für jedes Getränk, das er trinken wollte, musste er fünfmal zur Bar, da ihm sein Glas immer wieder
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von durstigen Spielern abgenommen wurde. Vermutlich ist er so noch mehr gelaufen als im Doppel… Danke
Dieter, ohne Dich hätten wir diese Hitzeschlacht nicht überlebt!

Es gab übrigens nur das eine nebenstehende Foto.
Es erreichte mich per Mail mit der Überschrift „…unschlagbar!!!“
Danke Ralf.

Fazit:

Wir haben das Wichtigste geschafft: Aus dem gemischten Haufen ist eine Mannschaft
geworden! Wir hatten viel Spaß auf und neben dem Platz. Jeder hat durch die
Mannschaft neue Spiel- und Trainingspartner gefunden. Ziel erreicht.
Auch wenn wir letzter in unserer Gruppe geworden
sind, konnten sich unsere Ergebnisse  durchaus
sehen  lassen. Wenn man bedenkt, dass wir im

Schnitt erst 1-2 Jahre Tennis spielen haben wir unsere Gegner schon ganz
schön geärgert…
....und wir werden weiter machen, dass steht fest!

So kam es beim Oktoberfest 2010 auch wie erwartet zur Vertrags-
verlängerung aber das wäre eine andere Geschichte.

Falls ihr uns mal sucht und auf dem Platz nicht findet, versucht es doch mal
an der Theke!

Simon Wittling
( stolzer Mannschaftsführer der geilsten Mannschaft des Vereins)
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Heute ist der 12.01.2011 und mal wieder Zeit,
nach meinen Mails zu schauen. Tatsächlich haben
sich einige eingefunden. Die jüngste vom 11.01.
2011 ist vom TC Halden 2000.
Neugierig mache ich diese zuerst auf.  Oh Schreck
!!!   Jürgen schreibt mir, ich wäre an der Reihe,
für die Tennis Nachrichten 2011 einen Bericht
über unseren Spieltag vom 12.06.2010 in Siegen
zu schreiben. Als Tipp kamen die Stichworte:
Anreise, Spiel, Zuschauer, Wetter. Suuuper !!

Nun gut, ich habe mich zwar für einen
technischen Beruf bei der Telekom entschieden
und nicht für den Journalismus, aber vielleicht
fallen mir ein paar Sachen ein.
Zur Anreise gibt es ein paar erwähnenswerte
Dinge festzuhalten. Ein Mannschaftskollege kam
mit seinem neuen Auto vorgefahren und man
möchte meinen, dass er mit  einem Lächeln
aussteigt. Er sah aber eher zerknirscht aus, denn
das mit umfangreicher Elektronik ausgestatte
Fahrzeug hatte seine Tücken. Vor Antritt der
Fahrt wurden ein paar Bedienungsknöpfe
erkundet und am Ende ließ sich die
Kofferraumklappe nicht mehr öffnen. Wer liest
schon gerne bei knapper Zeit eine
Bedienungsanleitung?    Gut, es hat letztendlich
geholfen.

Unterwegs gab es ab Meinerzhagen einen
kräftigen Wolkenbruch, so dass wir eher an eine
Auswärtsreise einer Wasserballmannschaft dach-
ten.
Nun: ein zweites Frühstück kann ja nicht schaden
und in gemütlicher Runde mit gleichgesinnten
plaudern    ist   auch    nicht   schlecht.   Vielleicht

pünktlich zurück im Vereinsheim und gemeinsam
Fußball WM Spiel Südkorea-Griechenland oder
Argentinien-Nigeria anschauen?

Doch es kam anders. Nachdem wir auf der letzten
Meile das ein oder andere Mal über Navi-
Hinweise diskutierend das Ziel erreichten, hatte
der Wettergott es sich anders überlegt. Bei  trüber,
nasskalter  Witterung  waren die Plätze bespielbar
und wir konnten über eine Mannschafts-
aufstellung nachdenken (wir waren zu siebt
angereist).

Da jeder spielen wollte außer Volker, der wegen
diverser Kniegeschichten nur am Einzel oder
Doppel teilnimmt gab es rege Diskussionen (wer,
wann mit wem …) Letztlich fanden wir eine
Lösung und es konnte losgehen.

Die Gastfreundschaft war außergewöhnlich gut,
keiner der Siegener versteckte sich, selbst Gäste
und Spieleranhang  suchten das Gespräch  und
man fühlte sich gleich gut aufgehoben.
 Gastgeschenke hatten wir uns aber nicht
vorgenommen und wir gewannen am Ende 8:1.
Dieses Ergebnis ist aber immer ein undankbares,
weil bei der Rückkehr im Vereinsheim dann die
Frage kommt, nah ihr wisst schon  was ich
meine…

Bleibt zum Schluss noch zu erwähnen, dass wir
durch eine 4:5 Niederlage gegen  den Tennisclub
Sümmern e.V.  den zweiten Platz in der
Sommersaison Senioren 55 belegten und somit
den Aufstieg nur knapp verpassten.
                                                  Volker Herde
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Tennis
Herren 50 A - Doppelrunde

Am 20.Mai 2010 fuhren wir zu unserem 1. Meisterschaftsspiel nach Altena um dem dortigen TC das Gefühl
einer Niederlage beizubringen. Aber meistens kommt es anders als man denkt, wir verloren das Spiel sang
und klanglos mit 4:0!!!!
So kann es einem passieren. Wie sagt man doch gleich nach dem Spiel: „ Alles knappe Spiele, kein Glück
gehabt und dann kam auch noch Pech dazu“.
Aber in den dann folgenden Spielen waren wir von Anfang an hellwach. Die drei weiteren Begegnungen
gegen Schwarz-Gelb Hagen 3:1, Fichte Hagen 3:1 und TC Hoppeke 3:1 wurden glatt gewonnen.

Bei dieser Doppelrunde geht es ja nicht um Auf- oder Abstieg, alles ist ein wenig lockerer ohne den festen
Willen zum Sieg aus den Augen zu verlieren. Dies war für Winfried Assmann, Werner Biallas, Manfred
Dittrich, Helmut Janik, Reiner Käufer, Friedhelm Kiesheyer, Rainer Ludwig und Klaus Wendt Grund genug
an dieser Runde teilzunehmen.
Insgesamt war es eine erfolgreiche Saison und darum sind wir auch im nächsten Jahr wieder dabei.

Friedhelm Kiesheyer

Fahrzeugaufbereitung & Pflege von A - Z

CAR CC nzept
mit uns fahren Sie glänzend

Spot Repair
      Ozonbehandlung                         Konrad -Adenauer-Ring 20
      Lederpflege                               580 98 Hagen

Leasing-Aufbereitung                Telefon: 02331/ 2044754
Dellenbeseitigung                      carconzept@a ol.com
Oldtimerpflege

mehr auf unserer Internetseite unter
www.carconzept-hagen.de
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Tennis
Herren 40

                    v.l. Richard Genuit, Bobby Freudenberg, Roland Niggemeier, Thomas Koshold, Gerhard Kick,
                          Frank Steinfort, Dieter Lange, Volker Waldhoff.

Eigentlich wollte keiner einen Bericht über die Herren 40 schreiben….In der Sommersaison ist doch alles
wie in den Jahren zuvor gewesen…Wir sind zum dritten Mal in Folge 2. geworden und damit nicht
aufgestiegen. Aber da war doch etwas in der Wintersaison 2009/2010…fast unbemerkt ist der Aufstieg in die
Südwestfalenliga gelungen. Natürlich waren die namhaften Gegner von Blau Gold 1, TUS Halden-Herbeck
1, RW Schwerte 2 und RW Schwelm 1 ein wenig sauer, dass ausgerechnet wir den Aufstieg geschafft haben,
da die genannten Mannschaften im Sommer einige Klassen über uns spielen. Aber wie auf unserem
Mannschaftsfoto beim Bowlen zu sehen ist, liegt unsere Stärke in der mannschaftlichen Geschlossenheit.

Richard Genuit
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Tennis
Herren 60

Der Vize Westfalenmeister
Nachdem wir uns entschlossen hatten von der Altersklasse 55 in die Klasse 60 zu wechseln, starteten wir zu
Hause am ersten Spieltag mit einem überzeugenden Sieg über SC Buer mit 7:2. Unsere Nummer 1, Bernd
Stratemeyer, fiel an diesem Spieltag verletzungsbedingt aus.
Am zweiten Spieltag beim TC Altena fehlten uns erneut zwei Spieler, Bernd Jaeckel und Wini Assmann.
Nach den Einzeln stand es ausgeglichen 3:3. Nachdem unser 1. Doppel siegte und das zweite Doppel
verloren ging, gewannen nach spannendem Spiel unser drittes Doppel mit Reiner Käufer und Rainer Ludwig
ihr Spiel im dritten Satz.
Am darauffolgenden Spieltag siegten wir beim schwach spielenden Ruderclub Hamm mit 9:0.
An den beiden letzten Spieltagen hatten wir jeweils Heimrecht. Gegen die starke Mannschaft des TC
Hiddessen stand es nach den Einzeln erneut 3:3. Erneut musste die Doppelstärke unseres Teams als Garant
für den Sieg herhalten.  Die Siege des 1. Doppels Horst Woysch / Bernd Stratemeyer  und das  3. Doppel mit
Reiner Käufer / Winni Assmann brachten den verdienten 5:4 Sieg.
Am 26.06.2010, unserem letzten Spieltag, ging es für uns gegen die Mannschaft des TC Haltern um den
Gruppensieg. Zunächst gratulierten wir unserem Helmut Janik, der an diesem Tage seinen 70. Geburtstag
feierte. Helmut ließ es sich auch an
seinem Geburtstag nicht nehmen,
sein Einzel wie gewohnt zu spielen
und souverän zu siegen. Nach den
Einzeln führten wir mit 4:2, aber es
würde noch ein gewaltiges Stück
Arbeit vor uns liegen, denn es war
uns bekannt, das der TC Haltern
über sehr gute Doppelspieler
verfügte. Nachdem  unser 1. und 3.
Doppel ihr Spiel jeweils im 3. Satz
verloren hatten, gelang es dem 2.
Doppel mit Egon Felgner / Heinz
Schönhoff ihr Spiel in zwei Sätzen
mit 6:3 und 6:4 zu gewinnen.
Somit stand der Sieg mit 5:4 für
uns fest.
Damit hatten wir den Gruppensieg
erreicht, den wir dann in Ruhe mit
einigen Gläsern Bier im Clubhaus v.l. Reiner Käufer, Egon Felgner, Rainer Ludwig, Winfried Assmann, Helmut Janik,
feierten.                                                                                  Bernd Jaeckel, Heinz Schönhoff, Horst Woysch, Bernd Stratemeyer

Am 10. Juli 2010 kam es dann gegen den TC Grün-Weiß Herne zum Entscheidungsspiel um den Aufstieg in
die Regionalliga.
Aufgrund der extremen Wetterbedingungen wurde das Spiel bereits um 11:00 Uhr beim TC GW Herne
angesetzt. Grün-Weiß Herne war in den Einzeln von der Nr. 1 bis zur Nr. 6 sehr stark besetzt. An Position 1
und 2 hatten sie zwei sehr spielstarke Engländer eingesetzt. Bernd und Horst hatten einen sehr guten Tag und
mussten sich dennoch in 3 bzw. 2 Sätzen geschlagen geben. Egon und Winfried unterlagen ebenfalls nach
starken Spielen im 3. bzw. 2. Satz. Helmut konnte an Position 5 spielend seinen Gegner im 3. Satz schlagen
und mein Gegner an Nummer 6 gab nach dem 2. Satz wegen der extremen Hitze auf. So stand es nach den
Einzeln 4:2 für Grün-Weiß Herne. Auch hier musste die Entscheidung in den Doppeln fallen. Nachdem
unser 1. Doppel mit Bernd / Bernd im Spiel gegen die starken Engländer unterlagen und somit der 5. Punkt
für Grün-Weiß Herne erreicht war, wurde das Spiel beendet und die noch offenen Doppel nicht mehr
gewertet. Unsere Glückwünsche zum Aufstieg in die Regionalliga gingen an den TC Grün-Weiß Herne, der
sich jetzt in der neuen Klasse beweisen muss. Trotz der Niederlage im Relegationsspiel waren wir insgesamt
mit unserer Mannschaftsleistung hoch zufrieden.
Am Abend trafen wir uns dann im wunderschönen Garten bei Monika und Winfried. Hier  wurde bei einem?
Bierchen noch einmal über die abgelaufene Saison gefachsimpelt und wir kamen überein, im nächsten Jahr
wieder in der Altersklasse 60 zu spielen.
Abschließend noch mals schönen Dank an Horst Woysch, der über die Jahre die Mannschaft hervorragend
und erfolgreich geführt hat.

Heinz Schönhoff
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Tennis
Vormittagsherren

Die Donnerstag Hobby Runde

Trotz knapper  „ Personaldecke“  ist es uns auch wieder 2010 gelungen eine Mannschaft Vormittags-Herren
an den Start zu bringen. Es geht ja nach wie vor darum, unsern Gegner zu trotzen, die überwiegend noch in
der Südwestfalen –Liga um Punkte kämpfen.
Mir persönlich  ist es  nach wie vor schleierhaft,  wie der  Tennisverband  es zulässt, dass reine Hobbyspieler
( alle LK 23) gegen ausgebuffte Mannschaftsspieler ( z.T.  LK 14  - LK 18) antreten müssen. Aber wir
wussten ja von Anfang an, auf was wir uns da einlassen. Der  Modus hatte sich nur in soweit geändert, dass
nun 6  statt 4 Begegnungen ausgetragen wurden.
Beim ersten Heimspiel gegen Vorhalle gab es dann auch nichts zu gewinnen. Zu allem Überfluss zog sich
Gerd Engelhard noch eine Verletzung zu, so dass er die ganze Saison abhaken konnte.

Die zweite Begegnung in Herdecke musste krankeitsbedingt  ohne unseren  „ Coach „  Rudi Neipp statt-
finden. Unser langjähriger Mitstreiter Fritz Hoose erklärte sich spontan bereit das Amt des Mann-
schaftsführers zu übernehmen. Aber auch die Herdecker machten uns das Leben schwer. Am Ende wurde
nur ein Doppel durch Richard Korthaus und dem Verfasser gewonnen.

Den Rest der Saison mussten wir leider aus verschieden Gründen mit nur 4 Spielern bestreiten. Kurz und gut,
wir konnten- wie erwartet - keine Begegnung gewinnen, haben aber immerhin 10 von 36 Spielen für uns
entscheiden können.
Fazit: Alles noch mal gut gegangen (vielleicht entscheidet sich der Verband ja doch noch mal für eine
Regeländerung - wie sie bei den Damen schon lange üblich ist)
Ansonsten ist allen zu danken, die  bei den Heimspielen bei der Bewirtung der Gäste geholfen haben und
sich auch nicht zu schade waren am Ende noch aufzuräumen.

Leider konnte innerhalb der Vormittagsrunde 2010 bei den Clubmeisterschaften nur die Einzelkonkurrenz
ausgespielt werden. Hier besiegte Gerhard Böhm im Endspiel Jürgen Elberding.

Die Herren  Hobby Vormittagsrunde trainiert  auch weiterhin in lockerer Runde donnerstags von 9:00 bis
12:00 Uhr. Wir freuen uns immer über Mitspieler, die auch eventuell unsere Mannschaft verstärken könnten.

Jürgen Elberding



34

Boule
Das Spiel

Ein Spiel mit Kugeln aus Metall und Holz

Das Boulespiel (in Frankreich auch Pétanque genannt) ist weit verbreitet und dürfte vielen
Menschen bekannt sein. Zum Spielen benötigen zwei  Mannschaften mit vier oder sechs Spielern 6
gleich große Metallkugeln und eine kleinere rote Holzkugel. Diese kleine Holzkugel wird auch
„Schweinchen“ genannt.

Zu Beginn des Spiels wird das „Schweinchen“ so auf die Spielbahn geworfen, dass es von der
Abwurfstelle in einer Entfernung von 6-10 Meter landet.
Nun versucht der erste Spieler seine Kugel möglichst nahe an das „Schweinchen“ heran zu werfen.
Der nachfolgende Spieler muss nun versuchen seine Kugel näher an das Schweinchen zu bringen
oder die gegnerische Kugel zum eigenen Vorteil weg schießen. Schießenoder Legen lautet deshalb
immer die Frage, denn die Taktik spielt immer eine große Rolle. Die Spieler sind quasi nach jedem
Wurf damit beschäftigt, die neue Situation zu beurteilen und darüber mit den Mannschafts-
kameraden zu diskutieren.

Besteht am Ende des Spieles kein klar sichtbares Ergebnis, kann nur das Maßband die Entscheidung
bringen, welches von fast allen Aktiven mit geführt wird.

Boule überanstrengt niemanden. Es ist eine sehr schöne und gesellige Sportart, die keine
Altersgrenze kennt. Kinder bis Senioren, alle können ihren Spaß damit haben.

Die Bouler des TC Haldener lieben ihren Sport und schätzen die Geselligkeit und Gemeinschaft.
Der Sommer naht und bringt uns hoffentlich viele schöne und warme Tage. Viele Freizeitsportler
zieht es in die Natur, um ihren Hobbys nach zu gehen. Auch die TC Haldener Boule- Freunde
genießen ihr Spiel unter freiem Himmel bei fast jedem Wetter das ganze Jahr hindurch..

Wer dem munteren Trüppchen zuschauen, oder noch besser mitspielen möchte - wir treffen uns
jeden Dienstag um 15:00 Uhr auf dem Sportgelände des TC Halden, hinter dem Parkplatz.
Auskünfte erteilen: Rudi Neipp Tel. 02331/32370 und Dieter Helferich Tel. 02331/57496.

Dieter Helferich



35

Sportwart
Die Clubmeister 2010

1. Mäkelburg Stefan 1. Freudenberg Simon 1. Meyer Daniel
2. Strzelczyk Fillip 2. Klaus Nils 2. Poggenpohl Patric
3. Klimke Sascha 3. Koshold Niklas
3. Schnicker Daniel 3. Riedel Stefan

1. Woysch Horst
2. Stratemeyer Bernd

1. Kick Gerd  1. Stratemeyer Bernd 3. Janik Helmut
2. Biereke Andreas  2. Ketzer Manfred 3. Neimeier Gerd
3. Freudenberg Bobby  3. Könning Ulrich
3. Gimbel Martin  3. Janik Helmut

1. Dittrich Manfred
2. Böhm Gerhard

1. Ahle Stefan  1. Ketzer Anja
2. Wittling Simon  2. Freudenberg Leah
3. Bahrt Norbert 1. Böhm Gerhard
3. Gimbel Martin 2. Elberding Jürgen

3. Korthaus Richard
3. Titze Gerhard

1. Mäkelburg Stefan 1. Stratemeyer Bernd 1. Assmann Winfried
Klimke Sascha Woysch Horst Felgner Egon

2. Strzelczyk Filip 2. Jochheim Reinhard 2. Kiesheyer Friedhelm
Waßmuth Dennis Könning Ulrich Dittrich Manfred

3. Schönhoff Heinz
Ludwig Rainer

1. Klaus Nils
Freudenberg Simon

2. Koshold Niklas
Stratemeyer Nick

1. Bahrt Norbert 1. Weiß Stephanie 1. Klaus Rebecca
Sigfanz Ulrich Jochheim Cornelia Neumann Andrea

2. Gebauer Ulrich 2. Held Petra 2. Freudenberg Gerlinde
Zabel Sven Lehmann Ulrike Kick Anne

3. Ahle Stefan 3. Heusinger Ulrike
Osthoff Frank Kremer Ellen

1. Jochheim Cornelia 1. Stumpe Lore 1. Theile Rita
Jochheim Reinhard Stratemeyer Bernd Kiesheyer Friedhelm

2. Ketzer Anja 2. Assmann Monika 2. Böhm Ilona
Ketzer Manfred Assmann Winfried Böhm Gerhard

3. Held Petra
Frommholz Bernd

1. Freudenberg Gerlinde
Freudenberg Bobby

2. Bahrt Anette
Bahrt Norbert

Herren 65

Vormittagsherren

Herren Doppel B

Herren Hobby Damen A

Doppel

Herren Doppel A Herren Doppel 40 / 50 Herren Doppel 60

Damen Doppel 30 Damen Doppel Hobby

Mixed 30 / 40 Mixed 50 Mixed 60

Mixed

Mixed Hobby

Einzel

Herren A

Herren 40                                             Herren 50                                             Herren 60

Herren B Herren 30

Herren 50

Herren 60

Herren Doppel Hobby
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Abschlusstabellen Damen 2010

1 TC Halden 2000 1. 3 3:0 20:6 1 TC Concordia Hagen 1. 6 6:0 42:12
2 Hagener TC Blau-Gold 2. 3 2:1 16:11 2 TC Halden 2000 2. 6 4:2 34:20
3 TC Rot-Weiß Gevelsberg 2. 3 1:2 11:16 3 SG Rot-Weiß Oberhagen 1. 6 4:2 30:24
4 TC Blau-Weiß Gevelsberg 3 0:3 6:20 4 Schwelmer TC Rot-Weiß 2. 6 3:3 31:23

5 TG RW Wetter-Wengern 1. 6 3:3 25:29
6 Hagener TC Blau-Gold 3. 6 1:5 25:29

1 TC Schmallenberg 1. 6 4:2 31:23 7 TC Volmarstein 1. 6 0:6 2:52
2 TG Westhofen 1 6 4:2 29:25
3 Lüdenscheider TV 1899 1. 6 3:3 29:25
4 TV Berkenbaum 1. 6 3:3 22.32 1 TC Herford 2. 6 10:2 26.10
5 TuRa Frisch Auf Eggenscheid 1.6 3:3 25:29 2 TC Freigrafendamm 1. 6 8:4 22:14
6 TC Blau-Weiß Haspe 6 2:4 25:29 3 TC Nettelstedt 1. 6 6:6 16:20
7 TC Halden 2000 1. 6 2:4 28:26 4 TuS Jöllenbeck 6 6:6 17:19

5 TV Eichen von 1888 1. 6 6:6 20:16
6 TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1. 6 5:7 18:18

1 Olper TC 1. 4 4:0 27:9 7 TC Halden 2000 6 1:11 7:29
2 TC GW Meinerzhagen 1 4 3.1 24:12
3 TC Halden 2000 2. 4 2:2 22:14
4 TuS Ende e.V. 1. 4 1:3 14:22
5 TV Hoffnung Littfeld 1. 4 0:4 3:33 1 TSV Dahl 5 10:0 26:4

2 TC Schwarz-Gelb Hagen 5 7:3 20:10
3 SG Vorhalle 6 6:6 17:19

1 SV Arminia Gütersloh 1. 4 4:0 23:13 4 Hagener TC Blau-Gold 6 6:6 17:19
2 TC Halden 2000 1. 4 3:1 22:14 5 TC Halden 2000 6 5:7 19:17
3 TC Herford 2. 4 2:2 22:14 6 TC Concordia Hagen 6 3:9 11:25
4 TC Hohenstein-Witten 1. 4 1:3 15:21 7 TC Grün-Weiß Ennepetal 6 3:9 10:26
5 VfT Schwarz-Weiß Marl 4 0:4 8:28
6

Damen 55 Verbandsliga

Vormittagsdamen 1. Kreisklasse

Damen 40  Kreisliga1. Damen  1. Kreisklasse

TC Eversberg 1.      Zurückgezogen am 28.04.2010

Damen 30  Südwestfalenliga

Das Aufstiegsspiel gewannen die Damen mit 7:2 gegen 
Fichte Hagen

2. Damen 30  2. Bezirksklasse

Damen 40  Verbandsliga

Seniorenmannschaften Sommer 2011

Nummer Mannschaft Spielklasse Mannschaftsführer
1 1. Herren Südwestfalenliga Sascha Klimke
2 2. Herren 2. Bezirksklasse Tobias Biereke
3 3. Herren 1. Kreisklasse Niclas Krugmann
4 Herren 30 Südwestfalenliga Thorsten Böhm
5 Herren 30-2 Kreisliga Simon Wittling
6 Herren 40 1. Kreisklasse Volker Waldhoff
7 Herren 50 Verbandsliga Ulrich Könning
8 Herren 55 1. Bezirksklasse Gerd Hallenberger
9 Herren 60-1 Westfalenliga Heinz Schönhoff
10 Herren 60-2 Südwestfalenliga 4er Siegfried Kerstan
11 Hobby Herren Kreisklasse 4er Rudolf Neipp
12 Vormittagsherren Doppel A Bezirksklasse Friedhelm Kiesheyer
13 Vormittagsherren Doppel Hobby Bezirksklasse Siegfried Kerstan

1 1. Damen Kreisliga Dietmar Waßmuth
2 Damen 30-1 1. Bezirksklasse Petra Held
3 Damen 30-2 Kreisliga Andrea Neumann
4 Damen 40-1 Verbandsliga Barbara Geißler
5 Damen 40-2 Kreisliga Susanne Waßmuth
7 Hobby Damen Kreisklasse Helga Gehrmann
8 Vormittagsdamen Doppel Bezirksklasse Elke Kerstan
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Abschlusstabellen Herren 2010

1 TC Blau-Weiß Sundern 1. 7 7:0 47:16 1 TTC Verl 1. 6 6:0 45:9
2 Herdecker TV 1. 7 6:1 37:26 2 SG Vorhalle 09 1. 6 5:1 36:18
3 TC Halden 2000 1. 7 5:2 35:28 3 TC Halden 2000 1. 6 3:3 25:29
4 SG Demag TA 1. 7 3:4 36:27 4 TC 80 Warburg 1. 6 3:3 27:27
5 TC Iserlohn 2 7 3:4 31:32 5 1. TC Hiltrup 1. 6 2:4 21:33
6 TC Buschhütten 1. 7 3:4 28:35 6 TC Halver 1960 1. 6 2:4 23:31
7 TC Finnentrop-Bamenohl 1. 7 1:6 23:40 7 TC Rot-weiß Dülmen 1. 6 0:6 12:42
8 TC Siegen 1. 7 0:7 15:48

1 TC Rot-Weiß Siedlinghausen 1. 5 5:0 38:7 1 Tennisclub Sümmern 1. 5 5:0 35:10
2 TC Thieringhausen 1. 5 4:1 28:17 2 TC Halden 2000 1. 5 4:1 33:12
3 TC Milstenau 2. 5 3:2 20:25 3 TuS Stöcken-Dahlerbrück 1. 5 2:3 20:25
4 TC Volmarstein 1. 5 2:3 20:25 4 Ski- und TC Sauerland 07 1. 5 2:3 16:29
5 TC Halden 2000 2. 5 1:4 16:29 5 Siegener SC 07/09 1. 5 1:4 18:27
6 TC Blau-Weiß Winterberg 1. 5 0:5 13:32 6 TC Rot-Weiß Hagen 1. 5 1:4 13:32

1 TG Westhofen 1. 4 4:0 33:3 1 TC Halden 2000 1. 5 5:0 31:14
2 SG Vorhalle 09 2. 4 3:1 19:17 2 TC Grün-Weiß Hiddesen 5 3:2 24:21
3 TuS Halden-Herbeck 2. 4 2:2 16:20 3 Halterner TC 1. 5 3:225:20
4 TC Blau-Weis Haspe 1. 4 1:3 12:24 4 MTV Altena Rot-Weiß 1. 5 2:3 26:19
5 TC Halden 2000 3. 4 0:4 10:26 5 TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1. 5 2:3 20:25

6 Ruderclub Hamm 1. 5 0:5 9:36
7 TC Rot-Weiß Oeynhausen 1. zurückgezogen

1 TC Grün-Weiß Silschede 1. 6 5:1 35:19 1 TC Rot-Weiß Gevelsberg 1. 5 9:1 22:8
2 VFL Platte Heide 1. 6 4:2 29:25 2 TC Blau-Weiß Sundern 1. 5 8:2 25:5
3 Hagener TC Blau-Gold 1. 5 3:2 25:20 3 TC Rodenberg 1. 5 7:3 20:10
4 TC Rot-Weiß Laasphe 1. 6 3:3 33:21 4 TC Blau-Weiß Winterberg 1. 5 3:7 8:22
5 TC Werdohl 1. 6 3:3 24.30 5 TC Halden 2000 2. 5 2:8 10:20
6 TC Halden 2000 5 2:3 22:23
7 Herdecker TV 1. 6 0:6 12:42

1 SG Vorhalle 09 1. 4 4:0 28:8 1 SG Vorhalle 09 6 10:2 27:9
2 TV Augustenthal TA 2. 4 3:1 22:14 2 Grün-Weiß Ennepetal 2. 6 10:2 24:12
3 TG Rot-Weiß Wetter-Wengern 1. 4 2.2 19:17 3 TuS Ende 1. 6 8:4 22:14
4 TV Berkenbaum 1. 4 1:3 15:21 4 TV Lichtenplatz 6 4:8 14:22
5 TC Halden 2000 2. 4 0:4 6:30 5 TC Halver 6 4:8 15:21

6 TC Concordia 6 4:8 14:22
7 TC Halden 2000 6 2:10 10:26

1 TuS Ende 1. 6 6:0 40:14
2 TC Halden 2000 1. 6 4:2 36:18
3 Schwelmer TC Rot-Weiß 2. 6 1:5 21:33
4 SG Rot-Weiß Oberhagen 6 1:5 11:43

1. Herren  Südwestfalenliga Herren 50  Verbansliga

2. Herren  2. Bezirksklasse Herren 55  1. Bezirksklasse

Herren 40 1. Kreisklasse

2. Herren 30  Kreisliga

3. Herren 1. Kreisklasse Herren 60  Westfalenliga

Herren 30  Südwestfalenliga Herren 60 Südwestfalenliga

Vormittagsherren Kreisliga
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33. Clubmeisterschaften 2011

Einzel Konkurrenzen

Mittwoch 31. August 2011 ab 09:00 Uhr Nur Vormittagsdamen
Donnerstag 01. September 2011 ab 09:00 Uhr Nur Vormittagsherren

Sonntag 04. September 2011 ab 10:00 Uhr
Vorverlegungstermin für
Spiele der 1. Spielrunde

Montag 05. September 2011 ab 17:00 Uhr
Dienstag 06. September 2011 ab 17:00 Uhr
Mittwoch 07. September 2011 ab 17:00 Uhr
Donnerstag 08. September 2011 ab 17:00 Uhr
Freitag 09. September 2011 ab 16:00 Uhr
Samstag 10. September 2011 ab 10:00 Uhr

Termine:

Sonntag 11. September 2011 ab 10:00 Uhr

Es sind 2 Meldungen je Teilnehmer möglich (außer Vormittagstennis).

Teilnehmer: Alle aktiven Tennismitglieder

Damen A Herren A Jugendliche ab 14 Jahren alle LK
Damen B Herren B Jugendliche ab 14 Jahren ab LK 15
Damen 30 Herren 30
Damen 40 Herren 40
Damen 50 Herren 50
Damen 60 Herren 60
Damen Hobby Herren Hobby Keine Jugend, keine Mannschaftsspieler
Vormittags-Damen Vormittags-Herren

Wettbewerbe:

Nennschluss:
Vormittagsrunden Samstag, 27. August   2011
Alle anderen Mittwoch, 31.August  2011

Auslosung:
Vormittagsrunden Sonntag, 28. August 2011
Alle anderen Freitag, 02. September 2011

Nenngeld: 5,00 € pro Meldung. Wird mit der nächsten Beitragsrechnung eingezogen.

Spielmodus:
Die Turnierleitung behält sich vor, Wettbewerbe mit zu geringer Beteiligung zu streichen
bzw. Konkurrenzen zusammenzulegen. Die Disziplinen werden nach Eingang und Anzahl
der Meldungen festgelegt.

Sonstiges:

Gespielt wird mit eigenen Dunlop-Bällen. Sollten sich die Spielpaarung nicht auf Bälle
einigen, so stellt jeder Teilnehmer zwei neue Bälle.
Spätestens15 Minuten vor Spielbeginn hat jede/r spielbereit auf der Anlage zu
sein. Jeder Turnierteilnehmer ist berechtigt, Spiele mit 6:0 und 6:0 zu werten, wenn ein/e
Spieler/in nicht zum angesetzten Termin anwesend ist.

Bis zum Halbfinale wird ein nötiger 3. Satz im Supertiebreak entschieden! Dies
gilt ebenso für Gruppenspiele.
Alle Finalspiele werden auf jeden Fall über 2 Gewinnsätze gespielt!
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Bei den Vormittagsrunden wird ein anderer Modus (Sätze bis 4 Punkte) gespielt.
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Sportwart
                                                                                                 33. C lubmeisterschaften 2011

Doppel und Mixed Konkurrenzen

Mittwoch 14. September 2011 ab 09:00 Uhr Doppel Vormittagsdamen
Donnerstag 15. September 2011 ab 09:00 Uhr Doppel Vormittagsherren
Mittwoch 21. September 2011 ab 09:00 Uhr Mixed Vormittagsrunden

Montag 12. September 2011 ab 17:00 Uhr
Dienstag 13. September 2011 ab 17:00 Uhr
Mittwoch 14. September 2011 ab 17:00 Uhr
Donnerstag 15. September 2011 ab 17:00 Uhr
Freitag 16. September 2011 ab 16:00 Uhr
Samstag 17. September 2011 ab 10:00 Uhr

Termine:

Sonntag 18. September 2011 ab 10:00 Uhr

Es ist jeweils nur eine Meldung für Doppel und eine Meldung
für die Mixed Konkurrenzen möglich

Teilnehmer: Alle aktiven Tennismitglieder

Damen A Herren A Jugendliche ab 14 Jahren alle LK
Damen B Herren B Jugendliche ab 14 Jahren ab LK Ü15
Damen 30 Herren 30
Damen 40 Herren 40
Damen 50 Herren 50
Damen 60 Herren 60
Damen Hobby Herren Hobby Keine Jugend, keine Mannschaftsspieler
Vormittags-Damen Vormittags-Herren

Wettbewerbe:

Nennschluss:
Vormittagsrunden Samstag, 20. August  2011
Alle anderen Donnerstag, 08. September 2011

Auslosung:
Vormittagsrunden Sonntag, 28. August 2011
Alle anderen Sonntag, 11. September 2011

Nenngeld: 2,50 € pro Meldung. Wird mit der nächsten Beitragsrechnung eingezogen.

Spielmodus:
Die Turnierleitung behält sich vor, Wettbewerbe mit zu geringer Beteiligung zu streichen
bzw. Konkurrenzen zusammenzulegen. Die Disziplinen werden nach Eingang und Anzahl
der Meldungen festgelegt

Sonstiges:

Gespielt wird mit eigenen Dunlop-Bällen. Sollten sich die Spielpaarung nicht auf Bälle
einigen, so stellt jeder Teilnehmer zwei neue Bälle.
Spätestens15 Minuten vor Spielbeginn hat jede/r spielbereit auf der Anlage zu
sein. Jeder Turnierteilnehmer ist berechtigt, Spiele mit 6:0 und 6:0 zu werten, wenn ein/e
Spieler/in nicht zum angesetzten Termin anwesend ist.

Bis zum Halbfinale wird ein nötiger 3. Satz im Supertiebreak entschieden! Dies
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gilt ebenso für Gruppenspiele.
Alle Finalspiele werden auf jeden Fall über 2 Gewinnsätze gespielt!

Bei den Vormittagsrunden wird ein anderer Modus (Sätze bis 4 Punkte) gespielt.
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Fitness News
Mit 70 noch ins Fitness-Studio?

Geht denn das?

Das Klientel der Fitness-Studios hat sich in den letzen Jahren stark verändert. Während
es früher hauptsächlich jüngere Menschen waren, trainieren heute immer mehr Senioren
in den Clubs. So sind Mitglieder über 70 Jahre keine Seltenheit mehr.
Die Gründe für das gestiegene Durchschnittsalter liegen klar auf der Hand:

- Ärzte raten in der Zwischenzeit vielen älteren Menschen regelmäßig Sport zu
treiben, um die typischen Alterungserkrankungen zu vermeiden.

- Die  „Generation 60 plus“ lebt gesünder und aktiver als noch vor einigen Jahren. Gesundheit und
Fitness werden immer wichtiger, weil nur körperliche und geistige Gesundheit ein qualitativ
hochwertiges Leben garantieren kann.

- Fitness-Studios haben sich weiterentwickelt. Waren es vor 30 Jahren oftmals noch stinkende
„Muckibuden“, steht heute Gesundheit und Prävention im Vordergrund.

Regelmäßige körperliche Aktivität kann das Altern zwar nicht verhindern, aber deutlich verzögern.
Fitness ist gerade auch in der zweiten Lebenshälfte eine optimale Methode, den schleichenden
Funktionsverlust des Körpers zu verlangsamen. Selbst bei älteren Menschen lassen sich noch erstaunliche
Trainingseffekte erzielen. Es ist nie zu spät!

Den Kreislauf in Schwung bringen
Cardio-Workout stärkt das Herz-Kreislauf-System und verbrennt Kalorien. Auf Ergometer, Crosstrainer und
Treppensteiger lässt sich auch bei schlechtem Wetter hervorragend trainieren.
Draußen ist es nass, kalt und ungemütlich. Das ist noch lange kein Grund, ganz auf das Training zu
verzichten. Zumal es gerade im Herbst und Winter wichtig ist, sich nicht hängen zu lassen und sich
regelmäßig zu bewegen. Denn das stärkt Herz und Kreislauf  und hilft dem Körper dadurch bei der Abwehr
von Krankheiten. Eine gute Alternative zum Sport bei ungemütlichen Außenbedingungen ist das Cardio-
Workout im Fitness-Studio. An Ergometer, Crosstrainer und Treppensteiger könnt ihr geschützt vor allen
Wetterkapriolen etwas für eure Fitness tun und im Vorgriff auf die kommende Saison dafür sorgen, dass eure
Figur trotz all den kulinarischen Versuchungen tennis- und schwimmbadtauglich bleibt oder wird.
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Fitness News
                                                                                               Mit 70 noch ins Fitness-Studio?

Fahrrad-Ergometer:
Der Klassiker unter den Geräten für Fitness-
und Ausdauertraining wird meist Ergometer
genannt, obwohl dieser Begriff auch Ruder-
Ergometer mit einschließt. Angelehnt an die
Bewegungsabläufe eines Fahrrads können hier
Kalorien verbrannt werden, allerdings etwas
weniger als auf den anderen beiden Geräten.

Crosstrainer:
Der Cross- oder Elipsentrainer bietet das
vielseitigste Training, verbindet Elemente
verschiedener anderer Geräte und trainiert auch
den Oberkörper. Die Bewegungen kommen dem
natürlichen Ablauf beim Joggen zwar nahe,
allerdings bei einem sehr weichen, runden und
gelenkschonenden Bewegungsablauf. Anfänger
sollten sich zunächst auf die richtigen, flüssigen Bewegungen der Beine konzentrieren. Die Armbewegungen
kommen später hinzu. Für Fortgeschrittene bringt das Training mit Rückwärtsbewegungen Abwechslung.

Treppensteiger:
Der Treppensteiger ist bezüglich der Koordination das anspruchsvollste Gerät, da man die richtige
Schrittfrequenz und Schrittlänge finden muss, um nicht mit den Stufen wieder abzusacken. Sehr gut eignet
sich dieses Gerät auch für schnellkräftige Trainingseinheiten. Aus den genannten Gründen ist der
Treppensteiger eher dem Fortgeschrittenen vorbehalten.
Für ein wirksames Cardio-Workout ist es wichtig, den Puls im Auge zu behalten. Die Messung kann über
Pulsuhren mit Brustgurten oder Sensoren an den Geräten vorgenommen werden. Ohne Pulskontrolle sollte
Belastung nur so hoch sein, dass man sich während des Trainings noch gut unterhalten kann.
Regelmäßige Flüssigkeitszufuhr ist wichtig während des Cardio-Workouts. Experten raten dazu, pro halbe
Stunde auf Ergometer, Crosstrainer oder Treppensteiger etwa einen halben Liter zu trinken. Nicht ratsam
sind dabei kohlensäurehaltige Getränke. Gut ist stilles Wasser, das viele Sportler gerne auch im Verhältnis
1:2 mit Fruchtsaft mischen.

Muskulatur – Der Fettverbrenner Nummer eins
Dein optimales Gewichtsmanagement: Trainieren deine Muskeln, so aktivierst du deine Fettverbrennung  24
Stunden pro Tag!
Die Muskulatur ist das größte Organ das Fett verbrennt: Eine aktive Muskulatur ist für ein erfolgreiches

Gewichtsmanagement unerlässlich, denn die
menschliche Skelettmuskulatur ist der ideale
Gesund- und Schlankmacher und kann durchaus
als „Fettverbrennungsmaschine“ bezeichnet
werden. In jeder Muskelzelle befinden sich die
„Zellkraftwerke“, in denen das Fett zu Energie
umgewandelt wird. Ist der Muskel untrainiert, so
besitzt er weniger „Zellkraftwerke“, ist er
trainiert, so besitzt er viele davon, mehr Fett
kann verbrannt werden, auch in Ruhe. Der
Grundumsatz ist somit erhöht. Bei zu geringer
Belastung beginnt der physiologische
Muskelabbau bereits ab dem 25. – 30.
Lebensjahr um jeweils etwa 1% pro Jahr, somit
verliert ein inaktiver Mensch im Laufe seines
Lebens über ein Drittel seiner Muskulatur. Eine

größere Muskelmasse hat eine gesteigerte Fettverbrennung nicht nur unter Belastung, sondern auch in Ruhe
zur Folge. Durch einen erhöhten Muskelanteil kannst du effektiv deinen Grundumsatz erhöhen und 24
Stunden am Tag Fett verbrennen. Durch effizientes Training baut der Körper Muskulatur auf und Körperfett
ab.

Ulrich Könning
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In eigener Sache
Satzungsauszug

1. Hausordnung

                                                                 1.1 Clubhausdienstordnung

1.1.1 Anzahl der Clubhausdienststunden

Mitgliedschaft Tennis aktiv Tennis und Fitness Tennis - Jugend Fitness
Sommer 10 Stunden 10 Stunden - -
Winter - - - -

1.1.2 Befreiung
Mitglieder, die keinen Clubhausdienst machen möchten, können auf Antrag, der bis zum 15.09. eines jeden Jahres
gestellt sein muss, vom Clubhausdienst befreit werden. Als Ersatzleistung wird ein Betrag von 7,50 € pro Stunde
erhoben.

1.1.3 Terminwunsch
Von Saisonbeginn, bis zum 01.10.  eines jeden Jahres, hängt im Clubhaus eine Liste aus, in die sich die aktiven Tennis -
Mitglieder zum Clubhausdienst für die kommende Sommersaison eintragen können. Mitglieder, die sich nicht
eintragen, werden durch den Vorstand eingeteilt oder zahlen 75,00 €.

1.1.4 Ersatzdienst
Der jeweilige Clubhausdienst wird ca. 10-14 Tage vor dem Dienst schriftlich benachrichtigt. Mitglieder, die „ihren
Termin“, wegen Krankheit oder beruflicher Verhinderung nicht wahrnehmen können, stellen selbstständig einen
Ersatzdienst. Das Mitglied bleibt aber weiterhin für den eingeteilten Dienst verantwortlich. Sollte kein Clubhausdienst
erscheinen, wird neben den Dienstkosten von 7,50 € pro Stunde, eine Gebühr von 50,00 € fällig. In Härtefällen
entscheidet der Vorstand.

1.1.5 Anzahl der „Wirte“ und Öffnungszeiten

Das Clubhaus ist in der Sommersaison ,vom jeweiligen Saisonbeginn bis zum 01.10. des Jahres, geöffnet.

Öffnungszeiten Clubhausdienst     Dienstzeit
Montags – freitags     1 Mitglied 17:00-22:00 Uhr
Samstag, sonntags und feiertags     2 Mitglieder 12:00-22:00 Uhr

Die Dienstzeiten während der Sommersaison sind als variabel nach vorne oder hinten anzusehen. Clubhausdienste, die
lange Öffnungszeiten haben, können sich die mehr geleisteten Stunden auf ihre Arbeitsstunden anrechnen lassen.

1.1.6 Bewirtungsregeln
1.1.7.1    Allgemeines
Während der Anwesenheit des Clubhausdienstes ist der Verzehr mitgebrachter Speisen und Getränke jeglicher Art im
Clubhaus und auf der gesamten Terrasse nicht erlaubt. Speisen und Getränke sind über den Clubhausdienst zu beziehen
und mit diesem abzurechnen. Die Öffnung der Küche, die Getränkezapfanlagen und die Eistruhe sind nur von den
jeweils Berechtigten vorzunehmen.

1.1.7 Abrechnungssystem
Die Abrechnung der gekauften Waren erfolgt grundsätzlich über Wertkarten mit einem Gegenwert von 15,00 €, die
ausschließlich vom Clubhausdienst verkauft werden. Der Verkauf der Wertkarten wird in die Verkaufsliste eingetragen.
Ein Barverkauf ist nur in Ausnahmefällen möglich. Aufschreiben und späteres Bezahlen ist nicht zulässig. Die Ausgabe
von Waren erfolgt gegen Vorlage der Wertkarte, auf welcher der Betrag  durch den Clubhausdienst entwertet wird.
Bei Meisterschaftsspielen kann für Heim- und Gastmannschaften die gekaufte Ware auf  einer Liste (Mannschafts-
bogen) aufgeschrieben werden der bei Spielende mit dem Clubhausdienst abgerechnet wird. Ist der Clubhausdienst
ausnahmsweise nicht anwesend und die Küche oder die Getränkezapfanlagen und die Eistruhe sind geöffnet, müssen
entnommene Waren sofort vor dem Verlassen der Theke nach dem 4-Augen-Prinzip auf der Wertkarte entwertet
werden. Die Wertkarten sind grundsätzlich drei Jahre gültig und können bei Einführung neuer Wertkarten weiter
benutzt werden. Am Ende des Dienstes entnimmt der Clubhausdienst seine eigenen Auslagen aus der Kasse, bei
unzureichender Deckung kann der Gegenwert auch durch Wertkarten entnommen werden oder gegen Nachweis auf der
Abrechnung (Bankverbindung angeben) überwiesen werden und erstellt die Tagesabrechnung auf dem Abrech-
nungsbogen.
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In eigener Sache
Clubhaus Informationen

Unser seit Jahren gut funktionierender Clubhausdienst ist neben den sportlichen
Aktivitäten ein wichtiges Instrument, bei dem die Kommunikation und das gegenseitige
Kennenlernen einen wichtigen Faktor im Vereinsleben unseres Clubs darstellt. Dies
wissen, inzwischen nicht nur wir, sondern auch unsere Gästen und gegnerischen
Mannschaften die dies unisono auch so bestätigen.

Nachstehend jetzt einige wichtige Informationen zu den Zuständigkeiten, Abläufen,
Neuheiten und zur Durchführung des Clubhausdienstes:
¨ Bei allen Fragen der Bewirtschaftung, des Einkaufs und der Diensteeinteilung des

Clubhausdienstes wendet euch doch bitte nur direkt an mich. Jürgen ist hier nicht
der richtige Ansprechpartner.

¨ Um dem Clubhausdienst seine Arbeit weiter zu erleichtern und zu vereinfachen haben wir eine
gastronomiegerechte Spülmaschine zur Reinigung des Geschirrs, Bestecks und der Gläser angeschafft.
Ein Spülgang dauert jetzt auf der höchsten Stufe noch max. 240 Sekunden.

¨ Der Bereich Kaffeezubereitung inklusive des zur Ausgabe benötigten Geschirrs wurde in den hinteren
Bereich der Theke verlegt.

¨ Um bei Heimspielen das Gedränge in der Küche zu entzerren gelten für die Saison 2011 neue Regeln.
1. der Mannschaftsführer oder sein Beauftragter entnimmt aus der Küche das benötigte Besteck und
      Geschirr und verlässt die Küche wieder um sie dem Clubhausdienst für seine Arbeit zu überlassen.
2. Zur weiteren Vorbereitung der Mannschaftsverköstigung steht die Anlage im Haus 2  zur Verfügung.
3. Zum Braten, Backen oder Grillen stehen der große Gastroofen oder der neu angeschaffte Gasgrill in

der mittleren Garage ebenfalls kostenlos zu Verfügung.
4. Alle Getränke müssen beim Clubhausdienst zu den normalen, ausgehängten Preisen gekauft werden.

Die Einteilung des Clubhausdienstes für 2011 findet ihr wie immer in dieser Ausgabe der Tennisnachrichten
und auf unserer Homepage. Solltet ihr einmal aus beruflichen oder krankheitsbedingten Gründen den Dienst
nicht ableisten können, versucht bitte zunächst den Dienst selbst zu tauschen. Sollte dies nicht gelingen, bitte
ich um frühzeitige Info damit ich andere Mitglieder einsetzen kann. Der Tausch des Clubhausdienstes ist mir
aber in jedem Fall per Telefon 02331-32370, Fax 02331-32335 oder E-Mail rudolf.neipp@t-online.de
mitzuteilen.
Leider gibt es noch immer Mitglieder, die ihren Dienst nicht selbst erledigen, sondern diesen gegen
Bezahlung der fälligen Gebühren abgeben. Ich möchte hier noch einmal an diese Mitglieder appellieren, den
Clubhausdienst doch selbst zu erledigen.

Wie ihr aus dem Beitrag von Michael Ladage entnehmen konntet, stehen in diesem Jahr wieder einige
Events auf dem Programm, Eltern-Kind Turnier, Halden Open 2011 und das obligatorische Oktoberfest. Zur
reibungslosen Durchführung wird natürlich wieder Personal benötigt. Hier können noch offene
Dienststunden abgearbeitet werden. Bitte tragt euch rechtzeitig in die Listen ein, damit wir entsprechend
planen können. Die Listen werden wöchentlich auf unserer Homepage (Clubhausdienst) aktualisiert.

Solltet ihr zu dem Themenkreis Clubhaus, Clubhausdienst usw. Wünsche oder Anregungen haben, so lasst es
mich bitte wissen. Ich werde dann versuchen diese so weit wie möglich umzusetzen.

Private Feiern im Clubhaus

Unser Clubhaus kann außerhalb der Saison (Oktober bis Mitte April) von allen Mitgliedern, die mindestens
30 Jahre alt sind, für private Feiern angemietet werden. Feiern für Ehepartner, Eltern und Kinder sind
ebenfalls möglich.
Feiern während der Sommersaison können nur in besonderen Einzelfällen
genehmigt werden, wenn dadurch der allgemeine Spielbetrieb nicht gestört
wird. Sollte hier eine Feier genehmigt werden, so ist sie eine Woche vorher
durch Aushang am Clubhaus bekannt zu machen. Noch auf der Anlage
befindliche Mitglieder sind an diesen Tage kostenlos mit Getränken zu
versorgen.
Wer also eine Feier im Clubhaus ausrichten möchte, wende sich bitte
rechtzeitig an uns, damit sein Wunschtermin nicht schon belegt ist. Feiern
an zwei aufeinander folgenden Tagen können aus organisatorischen Gründen nicht genehmigt werden.

Christa Neipp
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Clubhausdienst
Events 2011

Hier können noch offene Dienststunden abgeleistet werden

„Eltern-Kind-Turnier“ am Sonntag 17. Juli 2011
Datum Dienst Name 1 Name 2 Name 3 Name 4

Grillstand
11:00 - 14:00 Uhr

Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
17.07.2911 Kuchentheke

12:00 - 15:00 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr

„Halden Open 2011“ am Samstag 03. September 2011
Datum Dienst Name 1 Name 2 Name 3 Name 4
Freitag Aufbau und Vorbereitung

02.09.2011 16:00 - 20:00 Uhr
Wertmarkenverkauf

10:00 - 16:00 Uhr
16:00 - 24:00 Uhr 

Thekendienst Clubhaus
10:00 - 14:30 Uhr
14:30 - 19:00 Uhr
19:00 - 23.00 Uhr

   23:00 - 03:00 Uhr *)
Theke Haus 2

17:00 - 21:00 Uhr
21:00 - 24:00 Uhr

Samstag Cocktailbar
03.09.2011 20:00 -24:00 Uhr

Kaffee und Waffeln
10:00 - 18:00 Uhr Michael Ladage Michael Ladage

Kuchentheke
13:00 - 15:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Reibekuchenstand
11:00 - 19:00 Uhr Fam. Woysch Fam. Woysch Fam. Woysch

Grillstand
13:00 - 17:00 Uhr
17:00 - 21:00 Uhr

Helferarbeiten
10:00 - 24:00 Uhr

Sonntag Abbau+Aufräumen
04.09.2011 12:00 - 16:00 Uhr

„ Oktoberfest 2011“ am Samstag 01. Oktober 2011
Datum Dienst Name 1 Name 2 Name 3 Name 4

Clubhausdienst Getränke
12:00 - 17:00 Uhr Fabian Wolf

Aufbau und Vorbereitung
Samstag 16:00 - 18:30 Uhr

Verzehrkartenausgabe
18:30 - 20:00 Uhr 

01.10.2011 Thekendienst
19:00 - 21:00 Uhr
21:00 - 23:00 Uhr

   23:00 - 03:00 Uhr *)
                                        *) doppelte  Stundenanrechnung

Letzter Eintragungstermin für:
                                                   „Eltern-Kind-Turnier“ : 04. Juli 2011
                                                   „Halden Open 2011“ : 15. August 2011

   „Oktoberfest 2011“      : 15. September 2011

Bitte tragt euch rechtzeitig ein, damit wir die Ver anstaltungen wie geplant durchgeführt werden können .
Eintragungen bitte per Mail, Fax oder telefonisch n ur direkt an Christa Neipp unter:

Mail : rudolf.neipp@t-online.de
                                                               Fax     : 02331 – 32335
                                                               Tel     : 02331 – 32370

Den jeweils aktuellen Stand findet ihr auf unserer Homepage unter Clubhausdienst / Events.
Christa Neipp
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Clubhausdienst
                                                                                                                          Einteilung 2011

Kursivschrift: Einteilung erfolgte durch den Vorsta nd
Tag Datum Bemerkung

Dienstag 19.04.2011 Osterferien
Mittwoch 20.04.2011
Donnerstag 21.04.2011 Friedrich Jung
Freitag 22.04.2011 Andreas Biereke Karfreitag
Samstag 23.04.2011 Rebecca Klaus mit Simon Wittlich
Sonntag 24.04.2011 Manfred Ketzer und      Anja Ketzer Ostersonntag
Montag 25.04.2011 Angelika Jamin mit Marcel Jamin Ostermontag
Dienstag 26.04.2011 Volker Jung
Mittwoch 27.04.2011 Michael Krah
Donnerstag 28.04.2011 Michael Krah
Freitag 29.04.2011 Andreas Biereke
Samstag 30.04.2011 Birgit Sigfanz und  Ulrich Sigfanz Ende Osterferien

Sonntag 01.05.2011 Gerlinde Freudenberg und Volker Freudenberg 7. Jugend Beachcamp
Montag 02.05.2011 Volker Graf
Dienstag 03.05.2011 Sebastian Redenbacher
Mittwoch 04.05.2011 Volker Graf
Donnerstag 05.05.2011 Sebastian Redenbacher
Freitag 06.05.2011 Lukas Halbeisen
Samstag 07.05.2011 Helga Gehrmann mit Birgit Werner
Sonntag 08.05.2011 Petra Keldenich mit Frank Osthoff
Montag 09.05.2011 Sarah Sigfanz
Dienstag 10.05.2011 Elly Schulze
Mittwoch 11.05.2011 Dieter Rißmann
Donnerstag 12.05.2011 Corinna Steinfort
Freitag 13.05.2011 Lukas Halbeisen
Samstag 14.05.2011 Klara Senz mit Walter Senz
Sonntag 15.05.2011 Tanja Wick und Horst Wick
Montag 16.05.2011 Antje Grunau
Dienstag 17.05.2011 Roland Niggemeier
Mittwoch 18.05.2011 Roland Niggemeier
Donnerstag 19.05.2011 Corinna Steinfort
Freitag 20.05.2011 Weronika Strzelczyk
Samstag 21.05.2011 Michaela Rehrmann mit Andrea Stock
Sonntag 22.05.2011 Ramon Gebauer mit Ulrich Gebauer
Montag 23.05.2011 Mantas Austinaitis
Dienstag 24.05.2011 Barbara Birkenhauer
Mittwoch 25.05.2011 Brigitte Schwidrowski
Donnerstag 26.05.2011 Stefan Schmiechen
Freitag 27.05.2011 Stefan Ahle
Samstag 28.05.2011 Tina Minichshofer und Manfred Minichshofer
Sonntag 29.05.2011 Sonderregelung
Montag 30.05.2011 Christian Fingerhut
Dienstag 31.05.2011 Barbara Birkenhauer

Mittwoch 01.06.2011 Monika Assmann
Donnerstag 02.06.2011 Gaby Sappl mit Manfred Gronemeyer Christi Himmelfahrt
Freitag 03.06.2011 David Pytka
Samstag 04.06.2011 Marlies Böhle und Paul Böhle
Sonntag 05.06.2011 Volker Waldhoff mit Thomas Grav
Montag 06.06.2011 Gerd Titze
Dienstag 07.06.2011 Daniel Schnicker
Mittwoch 08.06.2011 Monika Assmann
Donnerstag 09.06.2011 Joachim Czempiel

Namen

Juni

Mai

April
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Clubhausdienst
Einteilung 2011

Kursivschrift: Einteilung erfolgte durch den Vorsta nd
Tag Datum Bemerkung

Freitag 10.06.2011 Joachim Czempiel
Samstag 11.06.2011 Klaus-Peter Boenig mit     Martina Boenig
Sonntag 12.06.2011 Clubhaus geschlossen
Montag 13.06.2011 Gaby Kowalski und    Erhard Kowalski
Dienstag 14.06.2011 Winfried Assmann
Mittwoch 15.06.2011 Winfried Assmann
Donnerstag 16.06.2011 Anke Brandenburg
Freitag 17.06.2011 Tobias Biereke
Samstag 18.06.2011 Cornelia Gottwald und    Werner Gottwald
Sonntag 19.06.2011 Anette Bahrt und Norbert Bahrt
Montag 20.06.2011 Jürgen Landau
Dienstag 21.06.2011 Tim Gummersbach
Mittwoch 22.06.2011 Dietmar Reuter
Donnerstag 23.06.2011 Ilona Böhm und    Gerd Böhm Fronleichnam
Freitag 24.06.2011 Frank Steinfort
Samstag 25.06.2011 Sonderregelung
Sonntag 26.06.2011 Friedhelm Kiesheyer mit Heinz-D. Schewe
Montag 27.06.2011 Daniel Meyer
Dienstag 28.06.2011 Jana Priewe
Mittwoch 29.06.2011 Jana Priewe
Donnerstag 30.06.2011 Daniel Meyer

Freitag 01.07.2011 Tobias Biereke
Samstag 02.07.2011 Sonderregelung
Sonntag 03.07.2011 Anne Kick mit Gerhard Kick
Montag 04.07.2011 Monika Schewe
Dienstag 05.07.2011 Heinrich Kettler
Mittwoch 06.07.2011 Dieter Krüger
Donnerstag 07.07.2011 Andreas Rockel
Freitag 08.07.2011 Andreas Rockel
Samstag 09.07.2011 Ulrike Kunze und   Rolf-Jürgen Kunze
Sonntag 10.07.2011 Sabina Mania und Uwe Mania
Montag 11.07.2011 Fabian Wolf
Dienstag 12.07.2011 Tim Gummersbach
Mittwoch 13.07.2011 Freidrich Hoose
Donnerstag 14.07.2011 Anne Brandenburg
Freitag 15.07.2011 Frank Steinfort Girls Day
Samstag 16.07.2011 Hans-Joachim Faller mit    Dietmar Stock
Sonntag 17.07.2011 Marc-Oliver Heffner mit    Stefan Riedel Eltern-Kind-Turnier
Montag 18.07.2011 Martin Mücke
Dienstag 19.07.2011 Martin Mücke
Mittwoch 20.07.2011 Artur Patschkowski
Donnerstag 21.07.2011 Felicitas Kuch
Freitag 22.07.2011 Felicitas Kuch
Samstag 23.07.2011 Lore Stumpe mit Bernd Stratemeyer Beginn Sommerferien
Sonntag 24.07.2011 Rita Theile und Gerd Hallenberger
Montag 25.07.2011 Christina Clostermann
Dienstag 26.07.2011 Ellen Kremer
Mittwoch 27.07.2011 Ellen Kremer
Donnerstag 28.07.2011 Weronika Strzelczyk
Freitag 29.07.2011 Erika Lehmann
Samstag 30.07.2011 Kornelia Mayrowski und Peter Mayrowski
Sonntag 31.07.2011 Elke Kerstan und Siegfried Kerstan

August

Juli

Namen
Juni

1. Ferien Intensivkurs
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Kursivschrift: Einteilung erfolgte durch den Vorsta nd
Tag Datum Bemerkung

Montag 01.08.2011 Oliver Schröder
Dienstag 02.08.2011 Birgit Rosenthal
Mittwoch 03.08.2011 Monika Schulte
Donnerstag 04.08.2011 Birgit Rosenthal
Freitag 05.08.2011 Christian Schenk
Samstag 06.08.2011 Cornelia Vaupel mit Björn Boenig
Sonntag 07.08.2011 Cornelia Jochheim und Reinhard Jochheim
Montag 08.08.2011 Detlev Beese
Dienstag 09.08.2011 Monika Schulte
Mittwoch 10.08.2011 Detlev Beese
Donnerstag 11.08.2011 Helmut Janik
Freitag 12.08.2011 Christian Schenk
Samstag 13.08.2011 Irene Grüning und Heinz Grüning
Sonntag 14.08.2011 Sabine Fromholz und Bernd Fromholz
Montag 15.08.2011 Björn Langenbach
Dienstag 16.08.2011 Björn Langenbach
Mittwoch 17.08.2011 Manfred Dittrich
Donnerstag 18.08.2011 Sven Zabel
Freitag 19.08.2011 Frank Steinfort
Samstag 20.08.2011 Sandra Tessari mit Sascha Klimke
Sonntag 21.08.2011 Ursula Lange und Dieter Lange
Montag 22.08.2011 Stephanie Weiß
Dienstag 23.08.2011 Lucas Gebler
Mittwoch 24.08.2011 Andreas Dietrich
Donnerstag 25.08.2011 Andreas Dietrich
Freitag 26.08.2011 Lasse Jochheim
Samstag 27.08.2011 Ulrike Lehmann und Frank Lehmann
Sonntag 28.08.2011 Renate Neimeier und Gerhard Neimeier
Montag 29.08.2011 Thorsten Böhm
Dienstag 30.08.2011 Susanne Lollert
Mittwoch 31.08.2011 Susanne Lollert

Donnerstag 01.09.2011 Weronika Strzelczyk
Freitag 02.09.2011 Weronika Strzelczyk
Samstag 03.09.2011 Sonderregelung Halden Open
Sonntag 04.09.2011 Dorothea Koshold und Thomas Koshold
Montag 05.09.2011 Thorsten Böhm CM Einzel
Dienstag 06.09.2011 Bernd Jaeckel CM Einzel      Ferienende
Mittwoch 07.09.2011 Bernd Jaeckel CM Einzel
Donnerstag 08.09.2011 Ingo Brandenburg CM Einzel
Freitag 09.09.2011 Amelie Grunau CM Einzel
Samstag 10.09.2011 Evelyn Poggenpohl und Patric Poggenpohl CM Einzel
Sonntag 11.09.2011 Daniela Kompch und Frank Kompch CM Einzel
Montag 12.09.2011 Ingo Brandenburg
Dienstag 13.09.2011 Susanne Waßmuth CM Doppel+Mixed
Mittwoch 14.09.2011 Susanne Waßmuth CM Doppel+Mixed
Donnerstag 15.09.2011 Ulf Schwebke CM Doppel+Mixed
Freitag 16.09.2011 Amelie Grunau CM Doppel+Mixed
Samstag 17.09.2011 Andrea Neumann mit Rainer Ludwig CM Doppel+Mixed
Sonntag 18.09.2011 Elke Neumann mit Christina Neumann CM Doppel+Mixed
Montag 19.09.2011 Antje Grunau
Dienstag 20.09.2011 Reiner Käufer
Mittwoch 21.09.2011 Reiner Käufer
Donnerstag 22.09.2011 Jürgen Landau CM Jugend

2. Ferien Intesivkurs

Namen
August

September

2. Ferien Intesivkurs
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Kursivschrift: Einteilung erfolgte durch den Vorsta nd
Tag Datum Bemerkung

Freitag 23.09.2011 Edelgard Römer CM Jugend
Samstag 24.09.2011 Melania Koll mit Ann-Kathrin Iwanski CM Jugend
Sonntag 25.09.2011 Heike Schlund mit Petra Held CM Jugend
Montag 26.09.2011 Volker Jung
Dienstag 27.09.2011 Michael Timm
Mittwoch 28.09.2011 Michael Timm
Donnerstag 29.09.2011 Martin Gimbel
Freitag 30.09.2011 Martin Gimbel

Samstag 01.10.2011 Fabian Wolf          ab 17:00 Uhr Sonderregelung Oktoberfest
Sonntag 02.10.2011
Montag 03.10.2011 Tag d. Deut. Einheit
Dienstag 04.10.2011

September
Namen

Oktober

Einweisung in den Clubhausdienst

Für unsere neuen Mitglieder und alle Anderen, die mit den Geräten und Abläufen des Clubhausdienstes noch
nicht so vertraut sind findet amDonnerstag, 14. April 2011  um 18:00 Uhr   eine Einweisungsveranstal-
tung in unserem Clubhaus statt.
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Einer von Uns
Helmut Janik

Helmut gehört im Verein zu den Gründungs-
mitgliedern. Er ist seit Anfang an dabei und nach
wie vor ein leidenschaftlicher Tennisspieler.
Mannschaftsspiele, Vereinsmeisterschaften und
Stadtmeisterschaften ohne Helmut kann man sich
überhaupt nicht vorstellen. Auf unserer Ehrentafel
im Clubhaus findet man ihn vielfach wieder, bei
seinen Mannschaftsspielen kann er immer noch
auf eine stolze Bilanz von 62 Siegen zu 39
Niederlagen verweisen und seine Bilanz 2010 in
der Westfalenliga: 6 Einzel - 6 Siege. Im
vergangenen Jahr gewann er außerdem den Titel
des Südwestfalenmeisters (Finalergebnis 6:0, 6:0).

Wir alle erinnern uns an Helmuts legendäre
Trainingseinheiten mit Robert Thiesmann. In
jeder freien Minute sah man die beiden auf dem
Platz und auch sonst ‚trainierte’ er jeden
Jugendlichen, der Zeit hatte. Und wenn gar
niemand Zeit hat, nimmt sich Helmut auch heute
noch einen Eimer Bälle mit auf den Platz und übt
Aufschläge (seine Handbewegung hierbei kennt
wahrscheinlich jeder von uns). Unvergessen sind
auch die ungezählten Matches gegen Manfred
Dittrich, bei denen das Blut schon mal hoch
kochte und die Ballabdrücke auf der Gegenseite
auch  genauer unter die Lupe genommen wurden.
Nach dem Spiel bei einem Bier wurde dann aber
sofort der nächste Termin vereinbart.

Das also ist der Helmut, den wir alle kennen – der
begeisterte Sportler, der mit 70 so fit ist, wie
wenige.

Ich war bei Janiks zu Gast und habe viel erfahren
über den Helmut, den wir nicht kennen und
vielleicht interessiert euch diese Geschichte ja
auch.

Helmut ist in Hindenburg in Schlesien geboren
und wuchs mit drei Schwestern auf. Seine Eltern
hatten eine Fleischerei und besaßen ein großes
Mehrfamilienhaus mit Geschäften im
Erdgeschoss. „Wir hatten sogar Dienstmädchen“,
erzählt Helmut, der nach Schulschluss immer
Fußball spielte und es bis in die schlesische
Jugendmannschaft schaffte. Zwar waren in
unmittelbarer Nähe seines Elternhauses auch
Tennisplätze, doch das interessierte ihn damals
noch nicht.

Helmut machte eine kaufmännische Ausbildung,
1962 heiratete er seine Heidi und Tochter Felicitas
wurde geboren. 1970 kam Helmut mit seiner
Familie nach Deutschland, zuerst nach Unna-
Massen und von dort nach Hagen. Bei der

Spedition Lueg fand er schnell eine Anstellung
und arbeitete 16 Stunden am Tag. Heidi drohte
bald mit Scheidung und da kam die
Stellenausschreibung der Stadtwerke gerade recht.

Helmut bewarb sich, machte den
Personenbeförderungsschein und war bis zu seiner
Pensionierung 1998 Busfahrer in Hagen.

Er fuhr auch die Strecke nach Halden und sah
eines Tages Frank Lehmann durch den Rüggeweg
zur Bushaltestelle hetzen. Helmut hielt seinen Bus
wieder an und ließ Frank vorn einsteigen. „Wenn
Du beim Tennis auch so langsam läufst, wirst du
wohl nicht gewinnen können“, sagte er dem
verdutzten Frank, der Helmut überhaupt nicht
kannte. Gern ließ er auch per Mikro Robert
Thiesmann im Bus nach vorn kommen, um mit
ihm den nächsten Tennistermin zu vereinbaren.

Wenn wir Frauen ein Auswärtsspiel haben,
versuche ich immer mit Felicitas im Auto zu
sitzen, denn früher oder später erzählt sie von
ihrer Familie und deren legendären Familien-
feiern, bei denen auch Hochprozentiges im Spiel
ist.

Helmut hat eine sehr große Verwandtschaft. Sein
Großvater hatte acht Kinder und nach dem Tod
seiner Frau heiratete er nochmals und zwar eine
Mutter von 7 Kindern. Das ist der Grund, dass
Janiks eine riesengroße illustre Sippe haben. Für
den geistlichen Beistand sorgte ein Onkel, der
Caritasdirektor in Bayern war, und auf finanzielle
Unterstützung in schlechter Zeit hoffte man durch
Unterstützung der Vettern in Amerika, denen es ja
ziemlich gut zu gehen schien.

Helmut schrieb einen Brief an die amerikanische
Verwandtschaft um sich in Erinnerung zu bringen
und legte ein Foto bei. Dummerweise hatte er sich
auf dem Foto  so  herausgeputzt,  dass er  eher wie
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wie ein Millionärssöhnchen aussah, als nach
armer schlesischer Verwandtschaft. Es kamen
daraufhin auch keine Unterstützungsangebote.

Seinen heutigen Stellenwert konnte er erst
kürzlich auf einer Busreise nach Porec erfahren.
Im Reisebus saßen viele alleinstehende Frauen
und auch Heidi und Helmut mit einem
befreundeten Ehepaar. Heidi wurde gefragt, ob sie
mit ihrem Ehemann unterwegs sei und antwortete,
Helmut sei ihr Bruder. Daraufhin konnte sich
Helmut vor Avancen nicht mehr retten. Da die
Damen alle schon etwas älter waren und keine
Zeit mehr zu verlieren hatten, folgte schon bald
die Frage nach Pension und Alter. Was aus den
Angeboten wurde, weiß ich nicht so genau.

Auf jeden fall ist er wieder mit Heidi nach Hause
zurückgekommen, was auch daran liegen mag,
dass er seit ca. zwei Jahren Besitzer eines
Mehrgenerationenhauses ist, das er mit Heidi,
Tochter Felicitas und Enkeltochter Elena
bewohnt. Vor gut zwei Jahren kaufte er das Haus
und entkernte es: Wände raus, Böden raus, neue
Leitungen, das ganze Programm. Gerhard und ich
besuchten  ihn  einmal  auf   seiner  Baustelle. Mir

steigen die Tränen in die Augen, als ich ihn da
stehen sah. Um ihn herum sah es aus wie im, und
ich bezweifelte, dass er die Arbeit je zu einem
guten Ende bringen würde. Und Helmut – stand
mitten in diesem Chaos bewaffnet mit
Werkzeugen jeder Art und arbeitete wie ein
30jähriger vor sich hin und abends ging er –
vielleicht ein bisschen seltener als sonst – zum
Tennis.

Das Haus ist übrigens fertig geworden und Heidi
ist Besitzerin einer Traumküche. Von ihren
Kochkünsten konnten wir uns bei unserem letzten
Mannschaftstreffen überzeugen, die Klöße waren
köstlich.

Heidi sagte: „Helmut kann Tennis spielen so oft er
will, das stört mich nicht. Aber wenn ich gekocht
habe und er kommt zu spät, dann kriegt er Ärger.“
Das kann ich verstehen.

Renate Neimeier
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Jugendwarte
Die Tennisjugend 2010

Und noch mehr…

Im Jahr 2010 erreichten wir unseren bisherigen Höchststand mit insgesamt 128 Kindern und Jugendlichen im
Verein, davon nahmen mehr als 100 am Training bei Tomasz Gorka, Tobias Biereke, Conny Jochheim und
Horst Woysch teil.
Im Tenniskreis Hagen gibt es kein klassisches Kreistraining mehr. Dennoch wird es für die Jahrgänge 2003-
2006 im Frühjahr wieder eine kostenlose Sichtung geben, um besonders talentierte Kinder in
weiterführenden Lehrgängen zu fördern.

Immer wieder samstags bleibt

Das Mannschaftstraining samstags war auch in der letzten Saison sehr gut besucht. Wir danken allen Eltern
für ihren Einsatz und haben auch für die kommende Saison die Plätze 4 und 5 samstags von 9:00-13:00 Uhr
für die Altersklassen U8 bis U13 reserviert. Der Samstagvormittag wird auch in 2011 als Jugend-
ausweichspieltag angeboten. An diesen Samstagen muss dann das Mannschaftstraining ausfallen, weil wir
nicht die ganze Anlage mit Jugendlichen blockieren können. Zusätzlich planen wir samstags ein Training mit
Tobias Biereke, der im Herbst seinen C-Trainerschein bestand.

Im abgelaufenen Tennisjahr 2010 waren 14 Mannschaften gemeldet, 10 Jungenmannschaften, 2
Mädchenmannschaften und zwei gemischte Kleinfeldmannschaften. Unsere weibliche U18 Mannschaft war
auch dieses Jahr wieder als 1. Damenmannschaft erfolgreich am Start.
Das absolute Sahnestück im Mannschaftsbereich glückte der männlichen U 18 Mannschaft. Sie wurde
zunächst Westfalenmeister und später auf eigener Anlage Vize-NRW-Meister (siehe dazu auch separaten
Bericht)!
Für 2011 werden wir voraussichtlich 15 Mannschaften melden, darunter wird erstmals eine Altersklasse
Midcourt U 10 gespielt. Für alle Kleinfeldmannschaften gilt dann die Altersgrenze U 8.

Kreismeisterschaften im Tenniskreis Hagen

An der Kreismeisterschaft nahmen im abgelaufenen Jahr 27 Kinder und Jugendliche teil. Besonders freuen
wir uns über der Kreismeistertitel von Katharina Volkmer, die gleich bei ihrem ersten Einsatz im Großfeld
Kreismeisterin U9 wurde. Das Startgeld für alle Teilnehmer zahlte der Verein. Bei der kommenden
Kreismeisterschaft vom 11.07. bis 15.07.2011 wird der Wettbewerb der Jungen U13 in Halden gespielt. Die
Spielorte für die anderen Altersklassen werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. Wir werden auch diesmal
wieder die Startgelder für alle Teilnehmer übernehmen.

Also, merkt euch den Termin vor und meldet euch an! Es macht richtig Spaß mal gegen andere zu spielen.
Wir werden die Anmeldelisten rechtzeitig per Mail verteilen und aushängen. Schaut einfach an das
„schwarze Brett“ bei Platz 6.

Winter-Kreismeisterschaften im Tenniskreis Hagen

Die Winter-Kreismeisterschaften 2010/2011 im Tenniskreis Hagen fand am 08. und 09.01.2011 statt. Hier
konnte sich Marc Dietrich den Titel des Vize-Kreismeisters in der Altersklasse Jungen U 14 sichern (siehe
auch hier separaten Bericht). Bei den Jungen U18 setzte sich Niklas Koshold im vereinsinternen Duell gegen
Nick Stratemeyer durch und belegte Platz 3.

Stadtmeisterschaften

An den Stadtmeisterschaften 2010 nahmen aus unserem Verein 8 Kinder und Jugendliche teil.

Jugend-Beach-Camp – wie immer am 01. Mai

Am 7. Jugend-Beach-Camp 2010 nahmen 55 Kinder und Jugendliche teil. Für die Bestplatzierten gab es
auch diesmal wieder Pokale und Präsente.

Abgerundet wurde der tolle Familien-Nachmittag, bei dem die Eltern der Teilnehmer die Jugendwarte beim
Grillen und als Zeitnehmer/Schiedsrichter toll unterstützten, durch eine Verlosung eines Sport-, Freizeit- und
Wellness-Wochenendes im Sporthotel Lindner Kranichhöhe in Much für 2 Personen oder wahlweise ein
Audi A3 Cabrio für ein Wochenende. Der Preis wurde von Maja und Ralf Klinke mit ihrem Reisebüro
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Klinke und der Autovermietung „Drive Me“ gesponsert. Die glückliche Gewinnerin ist Daniela Kompch und
natürlich die Jugendabteilung, die sich über 300 Euro Erlös freut.
Auch in 2011 wird die Saison am 01. Mai wieder mit dem Jugend-Beach-Camp beginnen. Die Spielpaare
werden wieder in 2 Altersgruppen aufgeteilt um es für die älteren Jugendlichen noch spannender und
anstrengender zu machen. Die Einladung findet ihr rechtzeitig auf unserer Homepage.

Clubmeisterschaft

Wir konnten die Rekordteilnehmerzahl von 60 Spielern bei den Clubmeisterschaften begrüßen. Mittels 125
hart aber fair umkämpften Spielen an 4 Tagen wurden 8 Clubmeister mit Pokalen, Urkunden und Preisen an
einem Wochenende ermittelt und geehrt. Die diesjährigen Clubmeisterschaften werden vom 22. bis
25.09.2011 stattfinden.

Ferienintensivkurse im Rahmen der Ferienmaus

In den ersten beiden bzw. letzten beiden Wochen der Sommerferien war der Tennisintensivkurs wieder
komplett ausgebucht. Auch in diesem Jahr werden die Ferienintensivkurse wieder in den ersten beiden und
letzten beiden Wochen der Sommerferien angeboten.

5. Eltern-Kind-Turnier

Im letzten Jahr hatten sich 72 Teilnehmer für das 5. Eltern-Kind-Turnier gemeldet und wir konnten damit
genauso viele wie im Vorjahr bei strahlendem Sommerwetter auf der Anlage begrüßen. Von 11 bis 18 Uhr
wurden insgesamt 70 Spiele auf 6 Plätzen in den Gruppen Kleinfeld, Newcomer, Fortgeschrittene, sowie
Profis nach „Halden open“- Regeln gespielt. Abgerundet wurde die Siegerehrung durch die Verlosung eines
Wellnesswochenendes einschließlich An- und Abreise mit einem Beetle Cabrio. Dabei konnten sich die
Jugendwarte über den Erlös von 400 Euro für die Jugendkasse mit der Gewinnerin der Los-Nr. 019, Rebecca
Klaus, freuen und sich bei Maja und Ralf Klinke für die Bereitstellung des Gewinns ganz herzlich bedanken!
In diesem Jahr planen wir unser Eltern-Kind-Turnier am 17.07., also erstmals eine Woche vor den
Sommerferien. Dies ist nur möglich, weil die Sommerferien so spät liegen und die meisten
Mannschaftsspiele vorher schon gespielt sind. Wir würden uns freuen, wenn auch diesmal wieder viele mit
machen und wir alle Spaß haben.

Weihnachtsveranstaltungen

Zur Weihnachtsfeier 2010 waren 33 Kinder angemeldet. Wie immer verbrachten wir mit den bis 12jährigen
einen bunten Nachmittag im Clubhaus. Die Kinder versuchten diesmal möglichst schnell den Inhalt eines Ü-
Eis zusammen zu bauen und anschließend konnte jedes Kind bei Make´n brake seine Geschicklichkeit unter
Beweis stellen. Danach wurde natürlich wieder Bingo gespielt. Es ist schön zu sehen, wie nett sich die
Älteren um die Kleinen kümmern und beim Abstreichen der richtigen Zahlen helfen. Es war ein richtig
schöner Nachmittag. Alle Kinder und auch die Jugendwarte hatten viel Spaß.

Anschließend ging es mit den älteren Jugendlichen zum Basketball-Bundesligaspiel von Phoenix Hagen
gegen Frankfurt Skyliners in die Ischelandhalle. Diese Super-Idee ist beim Oktoberfest mit Martin Gimbel
entstanden und der Teamleiter und Hallensprecher Uwe Schröer mit seiner Frau Sabine haben es ermöglicht,
dass uns Phoenix Hagen 40 Eintrittskarten zur Verfügung gestellt hat. Wir durften die tolle mitreißende
Atmosphäre bei einem sehr spannenden Spiel erleben. Leider hatte Frankfurt das bessere Ende für sich.
Trotzdem sind wir uns alle einig, dass wir nach Jahren ohne Jugendweihnachtsveranstaltung das richtige
Händchen mit dieser Veranstaltung hatten.

Danke – und bis bald!

Wir bedanken uns rückblickend natürlich wieder bei allen Eltern, Helfern und Förderern unserer Jugend. Es
ist nicht selbstverständlich, dass wir so viel Unterstützung und Hilfe erfahren durften. Vielen, vielen Dank
für jegliches Engagement für unseren Club!

Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen am 01. Mai beim Jugend-Beach-Camp!

Die Jugendwarte Tanja Ladage und Richard Genuit
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TC Halden 2000 wird sensationell Mannschafts-Westfalenmeister Junioren U18

Der TC Halden 2000 kann sich erneut über einen sensationellen Erfolg seiner Jugendabteilung freuen. Die
Junioren U18 Mannschaft, betreut vom Mannschaftsführer Dietmar Waßmuth, wurde bei der Endrunde der
Westfalenliga in Hiddesen (Detmold), Mannschafts-Westfalenmeister und stellten damit unter Beweis, dass
manin Halden nicht nur in der Breite, sondern auch in der Spitze gut aufgestellt ist.!

Dabei wurden die Mannschaften mit starken Jugend-Ranglistenspielern des Bielefelder TTC und den an
Nummer 1 gesetzten und sehr hoch eingeschätzten TC BW Halle mit 4:2 geschlagen, bevor es in das
Endspiel gegen den Gastgeber TC Hiddesen ging. Auch hier wurde der Grundstein der starken
mannschaftlichen Ausgeglichenheit mit 3:1 in den Einzeln gelegt. Allerdings wurde es in den Doppeln noch
mal richtig spannend, da das 1. Doppel nach 6:1 und 5:2 Führung wegen wiederholter Regenunterbrechung
in die Halle verlegt wurde. Dort wurde der 2. Satz noch 5:7 verloren. Erst im 3. Satz wurde mit 6:3 dann der
entscheidende Punkt zum 4:2 Sieg eingefahren.

Die letztjährigen Südwestfalen-Meister der U18 Junioren aus Halden Filip Strzelczyk und Dennis Waßmuth,
wurden durch Richard Voss (TC Neheim-Hüsten) und Maximilian Drüppel
(RW Gevelsberg) verstärkt.
Dietmar Waßmuth als Mannschaftsführer hat es geschafft, aus den vier Ranglistenspielern eine tolle
Mannschaft  zu formen, so dass auch nach Ranglistenpositionen favorisiertere Mannschaften geschlagen
werden konnten.

Nachdem die Tenniscracks des TC Halden 2000 zum ersten Mal den Mannschafts-Westfalenmeister-Titel
der Junioren U18 gewonnen haben, hat sich die Mannschaft dadurch für die NRW-Endrunde am 25. und
26.09.2010 qualifiziert. Die begeisterten Jugendwarte Tanja Ladage und Richard Genuit bemühen sich
derweil diese Veranstaltung auf die Anlage nach Halden zu holen.



58

Tennisjugend
Erfolge 2010

Jugendmannschaften des TC Halden 2000 herausragend!

Der Jugendabteilung des TC Halden 2000 mit ihren
und 120 Kindern und Jugendlichen blickt auf die
erfolgreichste und aufgrund der vielen Endrunden-
teilnahmen auch längste Sommersaison in der Vereins-
geschichte zurück.

Überstrahlt werden die Erfolge durch die Junioren
U18-Titel als Westfalenmeister und NRW-Vize-
Meister von Dennis Waßmuth, Richard Voss, Filip
Strzelczyk und Maximilian Drüppel.
(hierüber wird an anderer Stelle ausführlich berichtet).

Aber auch weitere der  13 Jugendmannschaften können  auf  eine  erfolgreiche  Saison 2010 zurück schauen.

Die gemischte Kleinfeldmannschaft U9 unter der
Mannschaftsführung von André Rohe mit Katharina
Volkmer, Tom Babucke, Maurice Rohe, Leonie
Kompch und Louisa Voigt wurden nach dem
Gruppensieg Kreisliga-Vizemeister. Das Endspiel
gegen den Hagener TC Blau Gold wurde denkbar
knapp mit 9:11 Matchpunkten verloren.

Die Junioren U11 Moritz Niggemeyer, Nils
Stuhldreier, Joshua Ketzer, Jan Moritz Stock und Sven
Jörges qualifizierten sich als Kreisliga-Gruppensieger
für die Südwestfalenendrunde. Im Halbfinale siegte die
Mannschaft um Mannschaftsführer Manfred Ketzer in
Arnsberg. Nachdem der TC Iserlohn das zweite
Halbfinale gegen den Hagener TC Blau Gold
gewonnen hatte, mußte sich die Mannschaft des TC
Halden 2000 gegen TC Iserlohn geschlagen geben.
Trotzdem konnten sich die Eltern und Spieler nach
gutem Spiel über die Vize-Südwestfalenmeisterschaft
freuen.

In der Altersklasse Junioren U13 dominierte der TC
Halden 2000 wie im Vorjahr und stellt auf
Kreisebene beide Meister. Die 1. U13 mit Fabian
Woysch, Oliver Gebler, Marvin und Marcel Espig
sowie Marc Fiedler  sind nach Siegen über SG
Hagen und Blau Gold Hagen mit jeweils 4:2 und
einem Unentschieden bei SG Demag Wetter  zum
zweiten Mal in Folge Kreisliga-Meister geworden.
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Die  U13-3 mit den Spielern Niklas Plöger, René Rohe,
Alexander Koshold, Marc Dietrich, Marius Rasche und Tom
Yannik Seuthe wurden mit vier Siegen souverän
Gruppensieger und schlugen im Finale Blau-Weiß Haspe 5:1
und wurden ebenfalls zum zweiten Mal in Folge Meister der
1. Kreisklasse.

Eine starke Saison spielte auch die von Birgit Werner
betreute 2. Junioren U18 Mannschaft. Nach Siegen in der
Gruppenphase gegen RW Hagen 2, GW Haspe 2 und WR
Hohenlimburg 1, schlossen David Pytka, Niklas Koshold,

Nick Stratemeyer, Jakob Werner und Dominik Baruth in der Endrunde nach einem Sieg gegen GW Haspe 1
und einer Niederlage gegen TuS Ende 1  die Saison als Kreisliga-Vize-Meister ab.

Abgerundet wurden die Erfolge des Jugendbereichs durch
die neue, komplett aus Jugendlichen bestehende  1.
Damenmannschaft um Coach  Dietmar Waßmuth, die
gleich im ersten Jahr das Aufstiegsspiel gegen Fichte
Hagen gewinnen konnte und somit in die Kreisliga
aufgestiegen ist.
Die beiden Jugendwarte Tanja Ladage und Richard Genuit
und Vereinstrainer Tomasz Gorka mit seinem Trainerteam
können bei diesen Ergebnissen der Jugendmannschaften
beruhigt in die nächste Saison schauen und unisono braucht
sich auch der Erwachsenenbereich beim TC Halden 2000
keine Sorgen um die Zukunft der Mannschaften machen.

Nebenstehend die Spieler der erfolgreichen U11- und U13-
Mannschaften nach der Ehrung durch die Jugendwarte zu
sehen.
Von links: U11: Nils Stuhldreier, Jan Moritz Stock, Moritz
Niggemeyer,  Joshua Ketzer und  Sven  Jörges;
U13: Fabian Woysch, Oliver Gebler, Marvin und Marcel
Espig, René Rohe, Marc Dietrich, Marius Rasche

                   Kreismeisterin U9 Großfeld 2010 wurde nach harten Kämpfen
                   Katharina Volkmer. Herzlichen Glückwunsch!

Nach der überaus langen Sommersaison 2010 mit den vielen Endrundenspielen nehmen sich die Jugendwarte
jetzt erst einmal eine verdiente Auszeit, bevor es dann wieder an die Vorbereitungen für die Kinder- und
Jugendweihnachtsfeiern am 11. Dezember, für die Kleinen im Clubhaus und den Großen beim Besuch eines
Spiels von Phönix Hagen, geht.
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Stille  Erfolge

Ein kleiner Champion

Nahezu unbemerkt von den anderen Mitgliedern unseres Clubs spielte
Marc „Dieter“ Dietrich eine starke Saison. Wer ihn im letzten Sommer
nicht auf dem Platz gesehen hat, war entweder nicht auf unserer Anlage
oder er leidet an einem schweren Augenleiden. Einige haben ihn bei den
Clubmeisterschaften spielen sehen und aus den Reihen der Zuschauer
hörte man schon Sätze wie “Der hat aber ganz ordentliche Fortschritte
gemacht“ oder „Der ist aber verdammt stark geworden“.

Stimmt, aber die eigentlichen Erfolge von „Dieter“ haben viele aus
unserem Club gar nicht mitbekommen. Er hat alle Spiele, die er für seine
U13-3 Mannschaft absolvierte, gewonnen.

Darüber hinaus konnte Marc die Halver Open 2010 in der Altersklasse
U13 gewinnen.

Ebenso erfolgreich nahm Marc an den Lüdenscheider Stadtmeister-
schaften teil, wo „Dieter“ im Finale einen 1:4 Rückstand drehte und mit
7:5 und 6:3 gegen Julius Hegefeld Lüdenscheider Stadtmeister in seiner
Klasse wurde.

Während die Lüdenscheider Stadtmeisterschaften ausgetragen wurden spielte Marc noch zusätzlich in der
U16-Konkurrenz beim 4. Kids-Cup in Bergkamen, wo er den 2. Platz belegen konnte.

Auch bei den Hallenkreismeisterschaften Anfang Januar war
„Dieter“ wieder dabei und konnte sich in einer stark
besetzten U14 Konkurrenz durch Siege gegen die an
Nummer 4 (Moritz Blreja, Rot-Weiß Hagen) und 2 (Jordi
Walder, Rot-Weiß Hagen) gesetzten Spieler bis ins Finale
vorkämpfen, wo er gegen den an Nummer 1 gesetzten Tim
Schulte vom TC Rot-Weiß Hagen mit 1:6 und 4:6 unterlag.

Wir gratulieren dem Lüdenscheider Stadtmeister
2010 und dem Sieger der Halver Open 2010  jetzt
auch zum Titel eines Vize-Kreismeisters Winter
2010 / 2011 und wünschen ihm viel Erfolg bei
den im Sommer 2011 stattfindenden Bezirks-
meisterschaften, für die unser „Dieter“ sich somit
qualifiziert hat!
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Mannschaften und Trainingsplan 2011

Unsere Jugend Mannschaften 2011

Nr. Mannschaft Spielklasse Mannschaftsführer/-in Spieltag

1 Gemischt U8-1 KF Kreisliga Ulrike Lehmann Montag
2 Gemischt U10-1 MD Kreisliga Frank Lehmann Montag
3 Gemischt U10-2 MD Kreisliga Barbara Schlüter Montag
4 Junioren U11-1 Kreisliga André Rohe Dienstag
5 Junioren U13-1 Kreisliga Richard Genuit Mittwoch
6 Junioren U13-2 1. Kreisklasse Manfred Ketzer Mittwoch
7 Junioren U15-1 Südwestfalenliga Horst Woysch Wochenende August
8 Junioren U15-2 Kreisliga Martina Plöger Donnerstag
9 Junioren U15-3 1. Kreisklasse Thomas Seuthe Freitag
10 Junioren U18-1 Westfalenliga Dietmar Waßmuth 29.4 – 1.5.2011
11 Junioren U18-2 Kreisliga Julian Genuit Freitag

12 Juniorinnen U11-1 Kreisliga Thomas Volkmer Dienstag
13 Juniorinnen U18-1 Kreisliga Gerlinde Freudenberg Freitag
14 Juniorinnen U18-2 1. Kreisklasse Therese Palmowski Freitag
15 Juniorinnen U18-3 1. Kreisklasse Tobias Biereke Freitag

Spielbeginn ist jeweils um 15:30 Uhr.

Trainingsplan der Jugendmannschaften Sommer 2011
Tag Uhrzeit Platz Mannschaft Trainingsleitung

Samstag 09:00 4  Junioren U13-3 Tobias Biereke
Samstag 10:00 4  Gemischt U10-1 MidCourt Michael Ladage
Samstag 11:00 4  Gemischt U8 Kleinfeld Michael Ladage
Samstag 12:00 4  Juniorinnen U11-1 Frank Voigt, Frank Kompch

Samstag 09:00 5  Junioren U13-2 Manfred Ketzer
Samstag 10:00 5  Gemischt U10-2 MidCourt Michael Ladage
Samstag 11:00 5  Junioren U13-1 Richard Genuit
Samstag 12:00 5  Junioren U11-1 André Rohe

Das Training wird von den entsprechenden Trainingsleitern / -innen selbst organisiert und durchgeführt.
Bei Jugendmannschaftsspielen am Samstagvormittag fällt das Mannschaftstraining aus!
Koordinationstraining bei Tobias Biereke wird zus. am Samstagvormittag geplant!



63

Tennisjugend
Clubmeister 2010

Juniorinnen U10 Juniorinnen U18 Gemischte U7 Gemischte U8
1. Katharina Volkmer 1. Leah Freudenberg 1. Max Jeuschede 1. Anton Lehmann
2. Leonie Kompch 2. Lena Sigfanz 2. Louisa Ladage 2. Mika Jörges
3. Lisa Kick 3. Nadine Palmowski 3. Jonas Kick 3. Luca Ladage

Junioren U10 Junioren U12 Junioren U14 Junioren U18
1. Joshua Ketzer 1. Samuel Bahrt 1. Fabian Woysch 1. Niklas Koshold
2. Nils Stuhldreier 2. Felix Feldmüller 2. Marc Dietrich 2. Nick Stratemeyer
3. Tom Babucke 3. Daniel Klinke 3. Simon Freudenberg 3. Dominique Kompch
3. Jonathan Koopmann 3. Moritz Niggemeier 3. Nils Klaus 3. Lucas Gebler
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33. Jugend-Clubmeisterschaften 2011

Einzel Konkurrenzen

Vor Abgabe der Meldung bitte die Ausschreibung genau lesen

Termine: Donnerstag 22. September 2011 ab 16:00 Uhr
Freitag 23. September 2011 ab 15:00 Uhr
Samstag 24. September 2011 ab 10:00 Uhr
Sonntag 25. September 2011 ab 10:00 Uhr

Die  Spiele  werden  durch  die  Turnierleitung   angesetzt.  Spielerinnen  und  Spieler
 die  Ihre  Meldung abgeben,  müssen  an  den  vier  Tagen  zu den angegebenen Zeiten

              spielen  können. Spielverlegungen  sind  nur  in Ausnahmefällen  mit Zustimmung des
              Gegners möglich und können nicht garantiert werden.

Es ist nur eine  Meldung je Teilnehmer möglich!

Teilnehmer: Alle jugendlichen Tennismitglieder Jahrgang 1993 und jünger

Wettbewerbe: Junioren U18 (93, 94) Juniorinnen U18 (93, 94)

Junioren U16 (95, 96) Juniorinnen U16 (95, 96)

Junioren U14 (97-99) Juniorinnen U14 (97-99)

Junioren                 U11     (00, 01) Juniorinnen        U11     (00, 01)

Midcourt gemischt U9 Jg. 2002, 2003

Kleinfeld gemischt U7 Jg. 2004 und jünger (2 Sätze bis 15, bei 1:1, 3. Satz bis 5)

Nennschluss: Mittwoch,   14. September 2011 um 18:00 Uhr

Auslosung: Montag,      19. September 2010 öffentlich im Clubhaus

Spielmodus: Die Jugend-Clubmeisterschaften werden in Gruppenspielen oder im KO-System
ausgetragen. Gespielt wird jeweils ein „langer“ Satz bis 9 mit zwei Spielen Vorsprung.
Beim Stand von 9:9 wird das Match durch „Tie-Break bis 7 entschieden. Gespielt
wird nach den Regeln des DTB bzw. WTV mit Wilson Bällen. Die Wilson - Spielbälle
werden von der Jugendabteilung gestellt.
Alle Turnierteilnehmer sind verpflichtet, den abgesprochenen Spieltermin
wahrzunehmen und spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn spielbereit auf der Anlage
zu sein. Jeder Turnierteilnehmer ist berechtigt, Spiele mit 9:0  zu werten, wenn ein/e
Spieler / in nicht zum Termin anwesend ist.
Wir wünschen allen Jugendlichen viel Erfolg, spannende Spiele und Spaß!

Sonstiges: Die Turnierleitung behält sich vor, Wettbewerbe mit zu geringer Beteiligung zu
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streichen bzw.  Konkurrenzen zusammenzulegen, oder Wettbewerbe mit zu
großer Beteiligung nach Jahrgängen zu trennen.
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Abschlusstabellen Jugend 2010

1 TC Halden 2000 1. 3 6:0 16:2 1 TC Halden 2000 1 1 4:2 9:5
2 SG Demag TA 1 2 2:2 5:7 2 TC Grün-Weiß Hiddesen 1. 1 4:2 9:5
3 TG Westhofen 1. 3 2:4 8:10 3 TC Blau-Weiß Halle 1. 1 4:2 8:4
4 2 0:4 1:11 4 Mindener TK 1. 1 4:2 8:5

5 VfT Schwarz-Weiß Marl 1. 1 2:4 5:8
6 Ruderverein Rauxel 1. 1 2:4 4:8
7 TG Hüls 1. 1 2:4 5:9
8 Bielefelder TTC 1. 1 2:4 5:9

1 3 5:1 11:7 1 TC Halden 2000 2 3 6:0 16:2
2 3 3:3 9:9 2 TC Rot-Weiß Hagen 2. 3 4:2 14:4
3 3 2:4 8:10 3 tC Weiß-Rot Hohenlimburg 1. 3 2.4 6:12
4 3 2:6 9:15 4 TC Grün-Weiß Haspe 2. 3 0:6 0:18

1 4 8:0 22:2 1 SG Vorhalle 09  1. 4 7:1 17:7
2 4 5:3 14:10 2 TSV Fichte Hagen 1. 4 5.3 12:12
3 4 5:3 12:12 3 TC Halden 2000 3. 4 3:5 12:12
4 4 2:6 6:18 4 SG Demag TA 2. 4 3:5 11:13
5 4 0:8 6:18 5 Hagener TC Blau-Gold 4 2:6 8:16

1 TC Blau-Weiß Haspe 1 4 8:0 17:7 1 TC Halden 2000 1 6 12:0 29:7
2 TG Westhofen 1. 4 6:2 18:6 2 TC Grün-Weiß Silschede 1 6 10:2 29:7
3 4 4:4 11:13 3 TC Rot-Weiß Hagen 1 6 8:4 27:9
4 4 2:6 7:17 4 TC Schwarz-Gelb Hagen 1 6 6:6 15.21
5 4 0:8 7:17 5 TG Westhofen 1 6 3:9 9:27

6 Herdecker TC Grün-Weiß 1 6 2:10 9:27
7 TC Blau-Weiß Haspe 1 6 1:11 8:28

1 TC Schwarz-Gelb Hagen 3 6:0 14:4 1 TC Rot-Weiß Hagen 1. 4 8:0 20:4
2 TC Halden 2000 1 3 3:3 9:9 2 Hagener TC Blau-Gold 1. 4 5:3 16:8
3 TC Rot-Weiß Gevelsberg 1. 3 2:4 7:11 3 TC Halden 2000 1. 4 5:3 13:11
4 SG Demag TA 1. 3 1:5 6:12 4 Hagener TC Blau-Gold 2. 4 2:6 7:17

5 TC Grün-Weiß Ennepetal 1. 4 0:8 4:20

1 TC Grün-Weiß Haspe 1. 4 7:1 18:6 1 TC Weiß-Rot Hohenlimburg 3 6:0 12:6
2 TC Grün-Weiß Silschede 1. 4 6:2 18:6 2 TC Halden 2000 1 3 4:2 13:5
3 TC Halden 2000 2. 4 4:4 11:13 3 Schwelmer TC Rot-Weiß 3 2:4 6:12
4 TuS Ende 1. 4 2:6 8:16 4 TC Grün-Weiß Haspe 1 3 0:6 5:13
5 SG Vorhalle 09 1. 4 1:7 5:19

1 4 6:2 65:39 1 Hagener TC Blau-Gold 1. 3 6:0 53.3
2 4 6:2 52:40 2 TC Halden 2000 2 3 4:2 36:24
3 4 5:3 55:33 3 TuS Halden-Herbeck 2 3 2:4 16:44
4 4 3:5 38:38 4 Herdecker tV 2 3 0:6 11:45
5 4 0:8 10:70

Junioren U13   Kreisl iga Gr. 177 HA

Gemischte U 9   Kreisl iga Gr. 233 HA

SG Demag TA 2.
TC Breckerfeld 1.
Herdecker TV 1.

TC Grün-Weiß Silschede 1.

Gemischte U9 Kreisliga Gr. 234

TC Breckerfeld 1.

Halden 2000 1.
TC Blau-Weiß Haspe 2.
TG Westhofen 1.

Junioren U13   Kreisklasse Gr. 181 HA

TC Halden 2000 1.

TC Rot-Weiß Hagen 1

Junioren U13   Kreisklasse Gr. 182 HA

TC Halden 2000 2.

Junioren U18    Westfalenliga Gr. 079 

Junioren U18    Kreisl iga Gr. 146 HA

Junioren U11   Kreisl iga Gr. 188 HA

Junioren U18    Kreisklasse Gr. 152 HA

TC Schwarz-Gelb Hagen 1.

TC Schwarz-Gelb Hagen 1.

Hagener TC Blau-Gold 1.
SG Demag TA 1.

Juniorinnen U18    Kreisklasse Gr. 199 HA

Juniorinnen U13    Kreisl iga Gr. 209 HA

Junioren U15   Kreisl iga Gr. 162 HA Juniorinnen U15    Kreisl iga Gr. 206 HA

Junioren U15 Kreisklasse Gr. 168 HA

Schwelmer TC Rot-Weiß 1.

TC Halden 2000 3
TC Rot-Weiß Schwerte
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Weihnachtsfeiern

...der Kinder
Zur Weihnachtsfeier der Jugendabteilung hatten sich 33 Kinder bei den Jugendwarten angemeldet. Wie auch
in den Vorjahren verbrachten die beiden Jugendwarte mit den bis zu 12-jährigen Kindern bei diversen
Spielen einen bunten Nachmittag in unserem Clubhaus.
Schnell versuchten die Kinder den Inhalt eines „Ü-Ei´s“ zusammen zu bauen. Anschließend konnte jedes
Kind beim „make a brake“ seine Geschicklichkeit unter Beweis stellen, bevor es wieder zum allseits
beliebten Bingo Spiel ging, das bei keiner Weihnachtsfeier fehlen darf. Hierbei ist es immer wieder schön zu
sehen, wie nett und mit welcher Hingabe sich die etwas Älteren um die Kleinen kümmern um beim
Abstreichen der Zahlen Hilfestellung zu leisten. So wurde es wieder ein richtig schöner Nachmittag bei dem
alle Kinder und die Jugendwarte viel Spaß hatten.

...der Jugendlichen
ach Beendigung der Weihnachtsfeier der Kinder ging es anschließend mit den älteren Jugendlichen zum
Basketball Bundesligaspiel von Phoenix Hagen gegen die Skyliners aus Frankfurt in die umgebaute
Ischelandhalle. Diese Super Idee wurde beim „Oktoberfest 2010“ in unserem Clubhaus mit Martin Gimbel
geboren und der Teamleiter und Hallensprecher Uwe Schröer mit seiner Ehefrau Sabine haben es letzt-
endlich ermöglicht, dass uns Phönix Hagen 40 Eintrittskarten zur Verfügung gestellt hat. Gemeinsam durften
wir die tolle mitreißende Atmosphäre eines immer sehr spannenden Spiels miterleben. Leider hatten die
Skyliners aus Frankfurt am Ende die Nase vorn. Trotzdem waren sich alle Teilnehmer am Schluss des Spiels
darüber einig, dass wir nach Jahren ohne richtige Jugend Weihnachtsveranstaltung mit dem Besuch des
Spiels das richtige Händchen gehabt hatten.

  Unsere Jugendwarte
in Aktion
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Jugendwarte
Die Jugend sagt Danke

Die Jugendabteilung möchte sich auch für das Jahr 2010 recht herzlich bei den nachfolgenden
Privatpersonen und Firmen für die ihr zuteil gewordenen Geld- und Sachspenden bedanken.

Ein herzliches Dankeschön geht an die PSD Bank Rhein-Ruhr Dortmund, für die 1.000 € Geldspende und
die nachstehenden Mitglieder:
Maja Klinke – Reisebüro Klinke  Rolf-Jürgen Kunze – Werkstoffprüfung Kunze
Ralf Klinke         – DRiVEme Autovermietung Horst Woysch        – REWO Style
Michael Ladage – Ladage & Nagel                 Ulf Schwebke – Fahrschule und KFZ-Sachverständigenbüro
Frank Lehmann – Havarie Markt
Sorgten diese Damen und Herren doch wieder dafür, dass unsere Kinder und Jugendlichen bei den
Turnieren, Clubmeisterschaften und der Weihnachtsfeier tolle Preise mit nach Hause nehmen konnten.

So unterstütze uns Rolf-Jürgen Kunze mit 500,00 € bei der Teilnahme der U18 an der Westfalenmeister-
schaft und bei der Durchführung der NRW-Endrunde. Weil auch Dietmar Waßmuth nicht nur die
Mannschaft trainiert und betreut hat, sondern auch noch die kompletten Fahrkosten und Spesen vor Ort
übernommen hat (die Jungs mussten ja auch etwas essen…), wurde die Vereins- und Jugendkasse mit
diesem Ereignis nicht belastet.
Zusätzlich hat die komplette Mannschaft während der 2 Spielwochenenden und am Oktoberfestwochenende
bei der Familie Waßmuth übernachtet und wurde von Susanne Waßmuth beköstigt und betreut, dies können
wir nicht laut genug verkünden. Das Präsent für Dietmar und der „Wetten-dass“-Blumenstrauß für Susanne
bei der Ehrung anläßlich des Oktoberfests, sind dabei nur ein kleiner Dank.

Besonders haben wir uns auch über den Erlös für die zwei neuwertigen Fahrräder von Helga Bruckmann und
Dieter Helferich gefreut. Im Rahmen des Kindertrödelmarktes kamen auf diesem Weg 200 € in die
Jugendkasse. Herzlichen Dank dafür. (Anmerkung der Jugendwarte: Die Räder waren zusammen mindestens
1.000 € wert, so dass sich auch die Käufer freuen dürften!)
Außerdem geht dieses Jahr ein besondere Dank an Maja Klinke mit ihrem Reisebüro, Stefan Ahle, Gerhard
Kick und Horst Woysch. Sie haben uns mit besonderen Präsenten vor Allem bei der Kinderweihnachtsfeier
unterstützt.

Die außergewöhnliche Unterstützung durch den Basketball-Bundesligisten Phoenix-Hagen könnt Ihr
ausführlich im Jugendbericht nachlesen.

Besonders ist Thomas Koshold zu erwähnen, dem wir auf Grund seiner Geschäftsbeziehungen Geldspenden
in Höhe von sage und schreibe 3.500 Euro zu verdanken haben!

Nachdem wir in den letzten 2 Jahren die Mannschaftsspieler mit roten TC Halden 2000-Polo-Shirts
ausgestattet haben, wollen wir in 2011 jetzt die Kinder und Jugendlichen der Einzelnen Mannschaften mit
den roten TC Halden 2000 Kaputzenpullis mit Brust-Aufdruck „TC Halden2000“, dem Sponsor und dem
Vornamen des Spielers bzw. der Spielerin ausstatten. Hierzu liegen uns bis jetzt folgende Zusagen für die
Spenden der Kaputzenpullis vor:

Frank Lehmann –  Havarie Markt Lehmann: 3 Mannschaft
Maja und Ralf Klinke –  Reisebüro Klinke und DRiVEme Autovermietung: 3 Mannschaften
Thomas Koshold – HFS, Hagener Feinblech Service: 3 Mannschaften
Ulf Schwebke –  Fahrschule und KFZ-Sachverständigen-Büro: 3 Mannschaften
Rolf-Jürgen Kunze – Werkstoffprüfung Kunze: 2 Mannschaften
Bärbel & Thomas Birkenhauer – Elektrotechnik Birkenhauer: 1 Mannschaft
Tanja & Frank Becker – Heizungs-, Sanitär- und Installationsbetrieb Wandtke: 1 Mannschaft

Damit sind dann alle Spieler der 15 gemeldeten Jugendmannschaften mit den neuen Pullis ausgestattet.

Es wäre jedoch schön , wenn es uns gelingen würde, auch für die noch nicht als „Jugend-Mannschafts-
mitglieder“ feststehenden  Jugendlichen, weitere Sponsoren für diese Aktion zu finden. Dazu können sich
eventuelle weitere Sponsoren ganz unverbindlich an die Jugendwarte wenden.

                                                                                                                                      Die Jugendwarte

Tanja Ladage und Richard Genuit.
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Jugendwarte
             Die Jugend sagt Danke / Termine

Erwähnenswert erscheint uns abschließend auch, dass wir zu den 8 Vereinen des TK Hagen gehören, die auf
Grund von guten Ergebnissen im Jüngstenbereich unter 13 Jahren, in 2011mit 250,00 €  unterstützt werden.

Bei folgenden Eltern bedanken wir uns nochmals recht herzlich für die Mannschaftsführung und Betreuung
im Jahre 2010. Denn ohne erwachsene Mannschaftsführer können keine Jugendmannschaften gemeldet
werden! Dies waren im Einzelnen:
Jungen: Mädchen:
U18-1: Dietmar Waßmuth U18-1: Birgit Sigfanz
U18-2: Birgit Werner U15-1: Bobby Freudenberg
U18-3: Norbert Bahrt
U15-1: Gerlinde Freudenberg
U15-2: Brigitte Schott
U13-1: Horst Woysch Kleinfeld:
U13-2: Richard Genuit U9-1: André Rohe
U13-3: Artur Patschkowski U9-2: Tanja Ladage
U11-1: Manfred Ketzer
U11-2: Bärbel Birkenhauer

Das professionelle Foto von dem großen Pokal unserer Westfalenliga-Meisterschaft auf der Titelseite haben
wir dem Industriefotografen Thomas Seuthe zu verdanken. Auch für einen Profi wie ihn war das Erstellen
eines solchen Fotos von einem glänzenden Pokal eine sehr zeitintensive Herausforderung.

Abschließend noch ein Wort des Dankes
Die Jugendarbeit in unserem Club, mit weit über 100 Kindern und Jugendlichen wäre ohne die
Unterstützung unserer engagierten Eltern, unserer Jugend-Trainer Conny Jochheim, Tobias Biereke, Horst
Woysch und Tomasz Gorka sowie unseres Sportwartes Jürgen Geißler gar nicht möglich.

Allen Gönnern und Förderern unserer Jugend sagen wir herzlich DANKE. Die Jugendwarte

Tanja Ladage und Richard Genuit.

Termine

Wichtige Jugend – Termine 2011
1. Das Jugend – Mannschaftstraining beginnt am Samstag, 30.04.2011
2. Die Saisoneröffnung der Jugend findet am 01. Mai 2011 mit dem 8. Beach-Camp statt.
3. Am letzten Sonntag vor den Ferien, 17.Juli 2011, ist das 6. Eltern-Kind-Turnier geplant.
4. Zwei Ferien-Schnupper-Kurse finden am Anfang und am Ende der Sommerferien statt:
      25. Juli bis 08. August 2011 und 24. August bis 03. September 2011
5.   Die Jugend Clubmeisterschaften 2011 finden vom 22. bis 25. September 2011 statt.
      Anmeldungen bis zum 14. September 2011.
6.   Die Jugend Weihnachtsfeier ist für den 10. Dezember 2011 geplant.

Mannschaftsspieltage der Jugend 2011 ab Mitte Mai bis zu den Sommerferien:
Montags U8 und U10 (Kleinfeld und MidCourt)
Dienstags U11
Mittwochs U13
Donnerstags U15
Freitags U18

Spieltermine der Jugend 2011
29.04.2011 – 01.05.2011 15. Sparkassen-Cup(Topspin),Rot-Weiß Gevelsberg
29.04.2011 – 01.05.2011 U18-Westfalenmeisterschaft
06.06.2011 – 12.06.2011 Stadtmeisterschaften Hagen (bis U13 auch ab 04.06.)
18.07.2011 – 22.07.2011 Kreismeisterschaften Einzel
12.08.2011 – 14.08.2011 18. Ennepe-Junior-Cup (Topspin), Rot-Weiß Gevelsberg
10.09.2011 – 11.09.2011 Kreismeisterschaften Doppel und Mixed
16.09.2011 – 18.09.2011 MASTERS derTopspin-Junior-Tour 2011, Rot-Weiß Gevelsberg
07.01.2012 – 08.01.2012 Hallen-Kreismeisterschaften Einzel geplant
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Redaktionelles
Familiennachrichten

   Lothar Wrede wird heute 80
  Jahre alt. Foto: Westfalenpost/

Kleinrensing

Lothar Wrede
wird heute
80 Jahre alt

HAGEN. Der frühere Oberbür-
gergermeister der Stadt Hagen
Lothar Wrede, wird am heuti-
gen Freitag 80 Jahre alt.
     Neben der Wahrnehmung
zahlreicher komunalpolitischer
Mandate gehörte der Sozialde-
mokrat in den 60er Jahren dem
Landtag Nordrhein-Westfalen
an, 1969 bis 1983 dem
Deutschen Bundestag. Unter
Bundeskanzler Helmut Schmidt
war Wrede Parlamentarischer
Staatssekretär zunächst im
Postministerium, später im
Ministerium für Innerdeutsche
Beziehungen.
    Der Hagener SPD-Vorsit-
zende Dr. Jürgen Brandt dankt
Wrede für sein langjähriges
Engagement im Dienste der
Bürgerinnen und Bürger: „Mit
Dankbarkeit und Respekt
blicken wir auf die politische
Arbeit von Lothar Wrede
zurück und gratulieren ihm
herzlich zu seinem runden
Geburtstag. Wir wünschen ihm
Wohlergehen und Gesundheit
für noch möglichst viele Jahre
in unserer Mitte.
     Unsere Zeitung schließt sich
den herzlichen Glückwünschen
zum runden Geburtstag an.

Gerda (73) und Werner (75) Kryszohn feiern heute ihre Goldene Hochzeit.
Werner Kryszohn hat bis 1995 als Postbeamter in Hagen gearbeitet. Nach
seiner Pensionierung pflegte er seine Hobbies- Lesen, Besuche im Fitness
Studio beim TC Halden 2000 und das Wandern. Bei den Wanderungen
begleitet ihn oft seine Ehefrau Gerda, die sich auch oft um die Enkelkinder
kümmert. Die Kryszohns haben zwei Töchter und zwei Enkelkinder.
Feiern werden die Rundschau-Leser im engsten Familienkreis.

                    Goldene Hochzeit

Wir freuen uns •ber die Geburt unserer Tochter

Lilly Marie

  Meike Zarges-V0û und GunnarVoû

15.11.2010
     01:.28 h

50 cm
3040 g
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TC Halden holt NRW-Vizetitel

TC Halden 2000 holt NRW-Vizetitel der Junioren U18.
Die U18 Junioren Mannschaft des TC Halden 2000
unterliegt im Finale knapp mit dem Ergebnis 3:3 und
6:8 Sätzen und 62:71 Spielen dem TC Blau-Weiß
Neuss.

Im Spiel um Platz 3 unterliegt der TG Grün-Weiß
Hiddesen dem TC Rot-Weiß Overath mit 1:5.

                       Foto v.l. Dennis Waßmuth, Richard Voss, Filip Strzelczyk und Maximilian Drüppel

Mehr als 200 Zuschauer bekamen in Halden hochklassigen Tennissport zu sehen. Die Haldener die vor drei
Wochen Westfalenmeister geworden waren trafen im Halbfinale auf den TC Rot-Weiß Overath. Wie schon
zur Westfalenmeisterschaft wurden 2 Haldener Dennis Waßmuth und Filip Strzelczyk durch Richard Voss
aus Neheim und Maximilian Drüppel aus Gevelsberg verstärkt. Nachdem es in den Einzeln schon 3:1 für
Halden stand, wurde es in den Doppeln noch sehr eng. Das 1. Doppel mit Voss/Drüppel konnte das Finale
erst im Match-Tiebreak mit 10:6 sichern.
Tags darauf im Finale gegen den oftmaligen deutschen Mannschaftsmeister Blau-Weiß Neuss konnten im
Einzel Dennis Waßmuth und Richard Voss für den 2:2 Gleichstand sorgen. Auch nach den Doppeln stand es
3.3. Allerdings hatte der TC Blau-Weiß Neuss 2 Sätze mehr auf seinem Konto und wurde NRW Meister.
Aber auch mit dem Vizetitel waren Mannschaftsführer Dietmar Waßmuth und die Jugendabteilung um Tanja
Ladage und Richard Genuit mehr als zufrieden. 2011 wollen die Haldener mit gleicher Mannschaft die
Westfalenmeisterschaft verteidigen

Westfalentennis              Südwestfalen
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Das erfolgreiche Damenteam des TC Halden 2000 nach dem Aufstiegsspiel gegen Fichte Hagen (v.l.): Lena Sigfanz, Leah
Freudenberg, Teamcoach Dietmar Waßmuth, Nadine Palmowski, Anne Brandenburg, Sarah Sigfanz, Nina Waßmuth und Karolin
Appelbaum (es fehlen Vanessa Scholz und Judith Strelitz).

TC Halden 2000   1.Damen - Aufstieg gleich im 1. Ja hr
Die völlig neu formierte 1. Damenmannschaft des TC Halden 2000 ist gleich in ihrem ersten Jahr in die
Kreisliga aufgestiegen. In einem sehr fair und freundschaftlich geführten Aufstiegsspiel bei den Damen von
Fichte Hagen konnte sich das von Mannschaftsführer Dietmar Waßmuth glänzend eingestellte und betreute
Team mit 7:2 durchsetzen. Eine 4:2 Führung nach teilweise hart umkämpften Einzeln wurde durch Siege in
allen drei Doppeln zu einem letztlich klaren Erfolg ausgebaut. Die Jugendwarte Tanja Ladage und Richard
Genuit stellen fest, dass die jungen Damen ausnahmslos schon seit Jahren in den Jugendmannschaften des
TC Halden 2000 spielen und sich der langjährige Aufbau und die intensive Jugendarbeit mit Vereinstrainer
Tomasz Gorka ähnlich wie im männlichen, nun auch im weiblichen Erwachsenenbereich auszahlt.

U18-Tennisjunioren kämpfen um West-Titel

TC Halden 2000 trägt die NRW-Endrunde aus
Hagen. Mit dem Gewinn der Westfalenmeisterschaft hat sich die Junioren-U18 Mannschaft des TC Halden
2000 für die NRW-Endrunde qualifiziert Jetzt hat es der Verein geschafft, dieses Tennis-Ereignis nach
Hagen zu holen und so auf heimischer Anlage um die NRW-Meisterschaft zu kämpfen. Hier wird man am
Wochenende gegen den TC GW Hiddesen  (WTV), TC RW Overath (TV Mittelrhein) und TC BW Neuss (TV
Niederrhein) antreten. 16 Talente aus der deutschen Jugendrangliste werden zum Wettstreit nach Hagen
kommen. Am Samstag (Halbfinale) und Sonntag (Finale und Spiel um Platz 3) jeweils ab elf Uhr findet die
NRW-Endrunde in Halden statt. Die Auslosung der Partien erfolgt direkt vor Spielbeginn, es werden jeweils
vier Einzel und zwei Doppel ausgetragen. Für den TC Halden 2000 treten Mannschaftsführer Dietmar
Waßmuth, Filip Strzelczyk, Dennis Waßmuth, Richard Voss und Maximilian Drüppel an.

Westfälische Rundschau

Westfälische Rundschau



- Punkteabbaukurse (ASP)
- Nachschulungslehrgänge

für Fahranfänger (ASF) Emilienplatz 14
-    Vorbereitungsseminare für MPU 58097 Hagen
- PKW- und Anhängerausbildung Telefon: (02331) – 92 40 60
-    Motorradausbildung aller Klassen Telefon: (02331) –   5 66 50

        Sonderaktion 2011: Rabatte für alle Mitglie der und Freunde des TC Halden 2000

www.fahrschule-Schwebke.de

Ihr anerkannter und freier Sachverständiger in Hald en

Unfallgutachten für (PKW, Motorräder, LKW und Sonde rfahrzeuge (wie z.B. Wohnmobile)
Wertgutachten

Kostenvoranschläge
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Mit Jugend - Beachcamp läutet  TC Halden 2000 die T ennis - Saison ein

Bereits zum siebten Mal
läutet der TC Halden
2000 die Tennis-
Sommersaison mit dem
Haldener Jugend-
Beachcamp ein. Mehr als
55 Tenniscracks waren
dabei.
n vielen verschiedenen
Disziplinen wie Beach-
Tennis, Tischtennis, Golf
einlochen, Dreisprung im
Sand, Basketball -
Freiwurf, Medizinball  -
Weitwurf,  Klein- und
Großfeldtennis sowie

diversen Geschicklichkeits- und Methodikspielen bewiesen die Teilnehmer, dass nicht nur Tennis viel Spaß bereiten
kann. Beliebt war auch die Disziplin Wiiathlon, in der die Kinder auch ihre Koordination an der Spielkonsole Wii
beweisen konnten. In der Altersklasse  bis 12  Jahren siegte das Duo Marcel Espig / Mika Jörges vor Moritz Genuit /
Tom Babucke und Tobias Palmowski / Anton Lehmann. Bei den Jugendlichen U18 setzte sich in den Einzeldisziplinen
Marc Dietrich vor Nils Klaus durch. Über Platz drei entschied ein Stechen beim Golf, das Hendrik Appelbaum vor
Anne  Brandenburg  gewann.

Niklas Koshold und Nick Stratemeyer krönen Jugend-K lubmeisterschaften

60 junge Tennisspieler im Alter von 5 bis 17 Jahren bewarben sich beim TC Halden 2000 um die Klubtitel. 125
Matches wurden unter der Leitung von Tanja Ladage und Richard Genuit absolviert, bis alle Jugendmeister feststanden.
Für die spielerischen Höhepunkte sorgten vor allem die „jungen Wilden“ der U14 Konkurrenz. Besonders Spannend
ging es auch bei den U12 Junioren zu. Die Halbfinals und das Endspiel wurden jeweils erst im dritten Satz entschieden.
Den krönenden Abschluss bildete vor voller Terrasse das hochklassige U18 Endspiel , in dem sich Niklas Koshold mit
6:1, 5:7 und 6:4 gegen Nick Stratemeyer durchsetzte. Sieger und plazierte auf einen Blick;
Juniorinnen U18: 1. Leah Freudenberg, 2. Lena Sigfanz, 3. Nadine Palmowski. U10: 1. Katharina Volker, 2. Leonie
Kompch, 3. Lisa Kick. Junioren U18: Niklas Koshold, 2. Nick Stratemeyer, 3. Dominique Kompch und Lukas Gebler.
U14: Fabian Woysch, 2. Marc Dietrich, 3. Nils Klaus und Simon Freudenberg. U12: 1. Samuel Bahrt, 2. Felix
Feldmüller, 3. Daniel Klinke und Moritz Niggemeyer. U10: Joshua Ketzer, 2. Nils Stuhldreier 3. Jonathan Koopmann
Tom Babucke. Kleinfeld U8: 1. Anton Lehmann, 2. Mika Jörges 3. Luca Ladage und Jan Eric Habersaat. U7: 1. Max
Jeuschede, 2. Luisa Ladage ( Jahrgang 2005, jüngste Teilnehmerin) 3. Jonas Kick.

Westfälische Rundschau

Westfälische Rundschau
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TC Halden begrüßt 72 Teilnehmer beim Eltern-Kind Turnier

Trotz der Sommerferien konnten die Jugendwarte Tanja Ladage und Richard Genuit 72 Teilnehmer beim
fünften Eltern-Kind Turnier des TC Halden 2000 begrüßen. Nach spannenden Matches wurden die Sieger
und Plazierten mit Pokalen ausgezeichnet. Ergebnisse, Newcomer: 1. Leander und Joachim Fleer, 2. Pia
und Dietmar Westphal, Fortgeschrittene, Gruppe 1: 1. Samuel und Norbert Bahrt, 2. Yannic und Barbara
Birkenhauer. Gruppe 2: Marc und Andreas Dietrich, 2. Marvin und Dietmar Stock.
Profis: 1. Nick und Bernd Stratemeyer, 2. Fabian und Horst Woysch. Jüngste im Kleinfeld, Gruppe 1: 1. Luca
und Michael Ladage, 2. Mika und Ute Jörges. Gruppe 2: Anton und Frank Lehmann, 2. Theresa und Ulrich
Könning.

Intensivkurs in den Ferien
In den Ferien bietet der  TC Halden zwei jeweils zweiwöchige  Tennis-Intensiv-Kurse im Rahmen der Ferien-
maus an. In den  letzten beiden  Ferienwochen sind noch  vereinzelte Plätze frei. Informationen gibt es direkt
beim Vereinstrainer Tomasz Gorka unter 0177 / 5254785.

2. „ Girls Day“  beim TC Halden 2000

Hagen. Auch beim 2. „Girls Day“ waren
zur Saisoneröffnung im April 2010
wieder 38 Damen auf der Anlage in
Halden mit von der Partie.
       Nachdem die Tennisplätze vor
einer  Woche dem Spielbetrieb über-
geben     wurden, fand mit dem Girls
Day die offizielle Saisoneröffnung statt:

Bei herrlichem Sonnenschein wurden
bis in den späten Abend 28 Spiele
ausgetragen.
Anschließend wurde in gemütlicher
Runde mit einem Gläschen über die
kommende Sommersaison diskutiert.

rune ã

Westfälische Rundschau

TC Halden 2000 News
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U11 links und U13 des TC Halden 2000 wurden Kreisliga Meister
Unser Bild zeigt von links: Nils Stuhldreier, Jan Moritz Stock, Moritz Niggemeier, Joshua Ketzer, Sven Jörges,

Fabian Woysch, Oliver Gebler, Marvin und Marcel Espig, René Rohe, Marc Dietrich und Marius Rasche.

Haldens Talente erfolgreicher denn je
Jugendteams des TC 2000 sammeln Titel / Junge Damenmannschaft schafft Kreisliga-Aufstieg

Hagen. Die Jugendabteilung des
TC Halden 2000 blickt auf die
erfolgreichste und dank vieler
Endrundenteilnahmen auch
längste Sommersaison der
Vereinsgeschichte zurück.
Angeführt werden die Erfolge
durch die Junioren U18, die mit
Richard Voss, Maximilian Drüppel,
Filip Strezelczyk und Dennis
Waßmuth Westfalenmeister und
NRW Vize-Meister wurden. Aber
auch weitere der 13 Jugend-
mannschaften des TC 2000
können auf eine erfolgreiche
Saison zurück schauen.   Die
gemischte Kleinfeld-Mannschaft
unter der Mannschaftsführung von
André Rohe wurde Kreisliga-
Vizemeister. Die Junioren U11

qualifizierten sich als Kreisliga-
Gruppensieger für die Südwest-
falenendrunde. Erst im Finale mus-
ste sich die Mannschaft von
Manfred Ketzer gegen TC Iserlohn
geschlagen geben.
    In der Altersklasse Junioren U13
dominierte man wie im Vorjahr und
stellte beide Kreismeister. Die
U13-1 ist zum zweiten mal in Folge
Kreisliga-Meister, während die
U13-3 zunächst souverän
Gruppensieger und dann ebenfalls
zum zweiten Mal in Folge, Meister
der 1. Kreisklasse wurde.
Ebenfalls eine starke Saison
spielten die Junioren U18-2. Sie
schlossen die Saison als Kreisliga-
Vize-Meister ab. Abgerundet wird
der Erfolg durch den Kreisliga-

Aufstieg der neuen Damen-
Mannschaft, die nur mit jugend-
lichen Spielerinnen antrat. Die
Jugendwarte Tanja Ladage und
Richard Genuit sowie Vereins-
trainer Tomasz Gorka und sein
Trainer-Team können beruhigt in
die Zukunft schauen.

Kader-Zusammensetzung:
U9: Katharina Volkmer, Tom Babucke,
Marice Rohe, Leonie Kompch Luisa Voigt.
U11: Moritz Niggemeier, Nils Stuhldreier,
Joshua Ketzer, Jan Moritz Stock, Sven
Jörges.
U13-1: Marc Fiedler, Fabian Woysch,
Oliver Gebler, Marvin und Marcel Espig.
U13-3: Niklas Plöger, René Rohe,
Alexander Koshold, Marc Dietrich, Marius
Rasche, Tom Yannik Seuthe.
U18-2: David Pytka, Niklas Koshold, Nick
Stratemeyer, Jakob Werner, Dominik
Baruth.

WESTFALENPOST
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Jochheim bei WM in Wien für Deutschland
U45-Rracketlon-Team zählt zu den Favoriten

         Spielt bei der Racketlon-WM mit vier Schlägern für

                     Deutschland: Reinhard Jochheim.

Wir bedanken uns bei allen nachfolgend aufgeführten Unternehmen für ihre Unterstützung

  ARCADEON
  Assekuranz Service Partner, Peter Auferkorte
  Bicking GmbH & Co. KG
  Bier Schneider e.K.
  Car Concept
  Coca Cola
  DRIVEme Autovermietung
  Ebro Armaturen Gebr. Bröer GmbH
  Elektrotechnik Birkenhauer
  Elisabeth Apotheke
  Erbe Flachstahl GmbH
  Fahrschule Ulf Schwebke
Havarie-Markt Lehmann

  Gärtnerei Meier
  Glas Buttgereit
  HFS Hagener Feinblech Service GmbH
  HWS Wachdienst Hobeling GmbH
  KFZ Sachverständigenbüro Ulf Schwebke
  Kanzlei Grunau

Krombacher Brauerei
Kubitz  Maschinenbau
Kubitz  Schmiedetechnik
Ladage & Nagel GbR
Lietze Transporte, Udo und Michael Litze
Linn, Dachdeckermeister
Mark E
Märkische Bank eG.
Pfad & Steig, Rüdiger Nagel
Provinzial Geschäftsstelle, Heike Dahmen
PSD Bank Rhein-Ruhr eG.
Reisebüro Klinke
Restaurant „Zum Würzburger“
REWO Style, Horst Woysch
Schuhmode Geller
Tennis-Treff, Halden
Watermann & Co. eK.
Werkstoffprüfung Kunze GmbH

Hagen. (hof) Hagen hat einen weiteren
Nationalspieler. Reinhard Jochheim, früher
unter anderem sportlicher Tischtennis-
Bundesliga - Aufsteiger mit TGH Wetter,
wurde erstmals ins deutsche Ü45-Team
berufen, das bei den Racketlon-
Weltmeisterschaften (3. Bis 5. September
in Wien) an den Start geht. Zwei WM-
Teilnahmen im Einzelwettbewerb hat der
53-jährige Rückschlagspezialist bereits
hinter sich.
     Racketlon ist ein Vierkampf der aus
Tischtennis, Squash, Badminton und Tennis
besteht. Bei den Mannschaftskämpfen
kommen pro Team vier Akteure zum
Einsatz. Es werden zwei Einzel und ein
Doppel ausgetragen. Außerdem wird in der
Regel pro Mannschaft noch ein
Ersatzspieler nominiert. "„ein erstes ziel ist
es, unter die Top vier zu kommen, die dann
eingesetzt werden“, so „Schröchel“
Jochheim. Dafür intensiviert der aktive
Tennisspieler des TC Halden 2000, der
auch als Squash-Spieler früher oft um
Punkte gespielt hat, in diesen Tagen vor
allem das Badminton-Training.
   Das deutsche Team wird in Wien neben
Schweden Ungarn und Polen als Mitfavorit
an den Start gehen. Zehn Länder haben für
die Ü45 Konkurrenz gemeldet.
(Quelle: Westfälische Rundschau)

Westfälische Rundschau

Bitte berücksichtigen Sie bei ihren Einkäufen und der Vergabe von Aufträgen unsere Inserenten
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Heidefreunde inthronisieren Bernd I. und seinen Eleven Martin / Hagener Prinzenpaar gratuliert

Stukenförster freut sich auf viele schöne Stunden
In einer stimmungsvollen und gut besuchten Feier wurde der
43. Stukenförster der Heidefreunde Boelerheide, Bernd I.
(Frommholz) vergangenen Samstag im Vereinshaus in sein Amt
eingeführt. Bernd Fromholz war bereits am 24. September in
einer Mitgliederversammlung einstimmig gewählt worden. An
seiner Seite wird ihn Eleve Martin (Radzuweit) begleiten.
Mit seinem Motto: „Der Heide treu verbunden, freuen wir uns
auf Euch und viele schöne Stunden wird Bernd I. mit den
Heidefreunden durch die Session 2010/2011 ziehen. Fromholz
ist seit vielen Jahren aktives Vereinsmitglied und alljährlich
Teilnehmer der Fußtruppe der Heidefreunde in den
Karnevalszügen.
Zu den Gratulanten gehörte Bezirksbürgermeister Dieter
Kohaupt sowie Vertreter der Boelerheider Vereine und
befreundete Vereine aus Hagen-Nord und das Hagener
Prinzenpaar Prinzenpaar.       Foto: Rundschau / R. Holtschmidt Vorsitzender  Michael Wert mit Stukenförster  Bernd I.
                                                                                                            Eleve Martin und Alterspräsident Richard Wanderer

Großer Karnevalsabend der Heide-
freunde Boelerheide: Die Loßröcke
Boele und die KG Grün Weiß Vorhalle
tauschten Geschenke mit den Heide-
freunden.
Den 43. Stukenförster und Sportfan
Bernd I. ließen sie mit einem über-
dimensionalen Tennisschläger sein
Geschick beweisen.

Foto: Rundschau R. Holtschmidt

Es ist Karneval, da darf wieder gelacht werden

Echte Karnevalsprofis:

Bürgermeisterin
Brigitte Kramps

Polizeipräsidentin
Ursula Steinhauer

Ex-Bürgermeister und
Boule Mitglied im Club
Lothar Wrede

Foto: Westfalenpost / Kleinrensing

Westfälische Rundschau
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In eigener Sache
Satzungsauszug

2.  Spiel- und Platzordnung
2.1 Allgemeines
Zum Tennissport gehören entsprechende Tenniskleidung und Tennisschuhe. Es darf nur auf einwandfreien
freigegebenen Plätzen gespielt werden. Die Plätze müssen bei Trockenheit vor Spielbeginn ausreichend gewässert
werden.Nach dem Spiel sind die Plätze sorgfältig abzuziehen und die Linien zu reinigen.

2.2 Belegungszeiten und –regeln
Die Spielzeit für Einzelspiele beträgt 60 Minuten und für Doppelspiele 90 Minuten. Zur Platzreservierung tragen sich
die Spieler/innen mit Kugelschreiber leserlich (Druckschrift) mit Vor- und Zunamen  in den Belegungsplan ein.
Unleserliche Eintragungen und Eintragungen ohne Vornamen können gestrichen werden.
-  Belegung für Einzelspiele:  Eine Platzbelegung kann erst erfolgen, wenn sichbeide Partner auf der Anlage befinden.
-  Belegung für Doppelspiele: Eine Platzbelegung kann erst erfolgen, wenn sichzwei Partner auf der Anlage befinden.

Eingetragene Spielzeiten sind verbindlich, nicht übertragbar und verfallen bei Nichtnutzung der Anfangszeit.
Eine erneute Eintragung kann erst 15 Minuten nach Spielende erfolgen. Solange sich jedoch noch ein/e Spieler/in auf
dem Platz befindet, kann  keine weitere Spielzeit eingetragen werden.

Werktags ab 16:00 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen ganztägig, haben Spieler/innen, die schon gespielt haben, kein
weiteres Spielrecht.
Änderungen der eingetragenen Spielzeit und doppelte Eintragungen bedeuten Manipulation und können gestrichen
werden. Von der Streichung sind alle Partner betroffen.
Eintragungen, die nicht den  Regeln des Punktes 2.2 entsprechen, können von jedem aktiven Tennis - Mitglied ersatzlos
gestrichen werden.

2.3 Platzbelegung
Die Plätze sind grundsätzlich für den allgemeinen Spielbetrieb aller aktiven Tennis - Mitglieder freigegeben, und  der
Reihe nach zu belegen.

An Werktagen ab 16:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ganztägig haben Erwachsene auf den Plätzen 1, 2 und 3
Vorrecht vor Jugendlichen, auf Platz 4 und 5 sind Jugendliche gleichberechtigt. Der Platz 6 steht fast ausschließlich
dem Training zur Verfügung. Mannschaftstraining findet nur auf Platz 5 statt. Die Teilnehmer am Training dürfen sich
vor und nach dem Training nicht für Spiele eintragen.
Begonnene Spiele werden auch ohne Bevorrechtigung zu Ende gespielt. Zeiten, die den normalen Spielbetrieb
begrenzen, wie Training, Mannschaftsspiele usw. werden in der Belegungsliste vorgemerkt.

Bei Meisterschaftsspielen bleiben die Plätze 5 + 6 für den allgemeinen Spielbetrieb geöffnet. Von dieser Regelung kann
abgewichen werden, wenn gleichzeitig zwei Mannschaften auf der Anlage spielen. In dem diesem Fall dürfen alle sechs
Plätze von den Mannschaften belegt werden, damit die Anlage möglichst bald wieder für den allgemeinen Spielbetrieb
zur Verfügung steht.  In Ausnahmefällen können drei Mannschaften gleichzeitig auf allen Plätzen der Anlage spielen.

Trainerstunden (außer Mannschaftstraining) dürfen nur von lizensierten Tennis - Übungsleitern durchgeführt werden.
Die Modalitäten werden zwischen den Trainern und dem Vorstand vereinbart. Die Trainerstunden, Montag bis Freitag
jeweils bis 15:00, Uhr können reserviert werden. Gastgebühren fallen nur für vereinsfremde Trainer an.

2.4 Gastspieler
Gäste und passive Mitglieder haben keinen Platzanspruch. Sie können jedoch mit aktiven Mitgliedern, gegen die
Entrichtung einer Gastgebühr, entsprechend der Spielordnung spielen. Dies ist nur möglich, sofern die Plätze nicht von
aktiven Mitgliedern genutzt werden, auch über die normale Spielzeit von 60 bzw. 90 Minuten hinaus.

Das aktive Mitglied trägt seinen Namen, den Namen des/der Gastes/Gäste oder des passiven Mitglieds vor Spielbeginn
in Druckschrift  in die Gästeliste ein und signiert die Eintragung. Die Gastgebühr je Einzelspiel beträgt für Erwachsene
5,00 € und für Jugendliche 2,50 €, Für ein Doppelspiel werden pro Erwachsenen 5,00 € und für Jugendliche 2,50 €
berechnet. Die Gastgebühren werden mit der folgenden Jahresrechnung des aktiven Mitglieds  erhoben.
An Werktagen (montags - freitags) können die Plätze in der Zeit von 12:00 Uhr - 15:00 Uhr kostenfrei belegt werden.
Aktive Vereinsmitglieder haben gegenüber Gästen und passiven Mitgliedern ein Vorbelegungsrecht.
Regelmäßiges Spielen setzt eine aktive Tennismitgliedschaft im TC Halden 2000 voraus. Das Spielen ist für Gäste und
passive Mitglieder auf maximal fünf Spiele pro Saison begrenzt. Spielt ein passives Mitglied mehr als fünf Spiele pro
Saison, so müssen der aktive  Tennisbeitrag und die Arbeitsleistungen (1.1.6 und 1.2.1) erbracht werden.

2.5 Schlusswort
Mitglieder, die diese Platz- und Spielordnung nicht beachten, können vom Vorstand mit einer Platzsperre belegt
werden.. bei evtl. Unstimmigkeiten entscheidet das nächst erreichbare Vorstandsmitglied. An erster Stelle sollte jedoch
grundsätzlich die sportliche Fairness stehen.
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Vereinsinfo
Veranstaltungskalender

Veranstaltungen  TC Halden 2000 e.V.

Montag 28.03.2011 Jahreshauptversammlung

Donnerstag 21.04.2011 Saisoneröffnung

Sonntag 01.05.2011 Jugend Beach Camp

Donnerstag 11.07.2011  bis  14.07.2011 Kreismeisterschaft Jungen U13

Freitag 15.07.2011 Girls Day

Sonntag 17.07.2011 Eltern-Kind-Turnier

Montag 25.07.2011  bis  05.08.2011 1. Tennis Ferien Intensivkurs

Montag 22.08.2011  bis  02.09.2011 2. Tennis Ferien Intensivkurs

Mittwoch 31.08.2011 Clubmeisterschaft Einzel Damen Hobby

Donnerstag 01.09.2011 Clubmeisterschaft Einzel Herren Hobby

Samstag 03.09.2011 Halden Open 2011

Montag 05.09.2011  bis  11.09.2011 Clubmeisterschaft Senioren Einzel

Montag 12.09.2011  bis  18.09.2011 Clubmeisterschaft Senioren Doppel und Mixed

Mittwoch 14.09.2011 Clubmeisterschaft Doppel Damen Hobby

Donnerstag 15.09.2011 Clubmeisterschaft Doppel Herren Hobby

Mittwoch 21.09.2011 Clubmeisterschaft Mixed Hobbyrunden

Donnerstag 22.09.2011  bis  25.09.2011 Clubmeisterschaft der Jugend

Samstag 01.10.2011 Oktoberfest

Samstag 10.12.2011 Jugend Weihnachtsfeier

Veranstaltungen in Halden

Samstag  23.04.2011 Osterfeuer Sportplatz

Freitag 13. 05.2011 bis 15.05.2011 Volleyball Turnier TuS Halden-Herbeck

Samstag 04.06.2011  bis 05.06.2011 Schützenfest Schützenverein Halden

Samstag 09.07.2011 Stadtteilfest

Freitag 09.09.2011 Pflaumenturnier TuS Halden-Herbeck

Sonntag 11.09.2011 Dorflauf TuS Halden-Herbeck

Samstag 29.10.2011 Hobbymarkt

Samstag 12.11.2011 Martinszug TuS Halden-Herbeck 


